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Editorial

im vergangenen August war es nun endlich
soweit und die Familie Strüngmann, vertreten
durch die Firma Athos, hat ihre Pläne für eine
Neubebauung des Areals am See offengelegt.
Präsentiert wurde ein Bebauungs- und Hotel-
konzept, welches sich sensibel in die Land-
schaft dieses exponierten Platzes am Tegern-
seer Westufer einfügen wird. 
Die Familie Strüngmann hat sich diese Ent-
scheidung nicht leicht gemacht und ihre sich
selbst auferlegte Verantwortung für eine glei-
chermaßen harmonische, verträgliche und
moderne Neubebauung mehr als ernst genom-
men. Bis es zu einer finalen Auswahl des nun
vorliegenden Entwurfs kam, fanden zwei
Architekten-Wettbewerbe mit zahlreichen
namhaften Architekturbüros statt, die eine
Vielzahl an Planungen hervorbrachten. Alle
Wünsche und Belange – die der Gemeinde,
der Nachbarschaft, des Naturschutzes und der
Investoren – unter einen Hut zu bringen,
gelang letztendlich dem Architekturbüro
Manuel Cervantes aus dem fernen Mexiko.
Dieses Konzept besticht nun vor allem durch
seine lockere Anordnung, die keinen kompak-
ten Baukörper, sondern eine Anlage mehrerer
Gebäude vorsieht. Da dies optisch eine hohe
Durchlässigkeit gewährleistet und die gesamte
Bebauung weitgehend hinter der Hochwasser-
linie verbleibt, bietet sich dadurch ein land-
schaftlicher Mehrwert, der in Verbindung mit
der Seepromenade nicht nur den künftigen

Hotelgästen, son-
dern allen Bad
Wiesseer Bürgern
und Gästen gefal-
len wird. Nicht nur
deshalb wird das
touristische Ange-
bot für ganz Bad Wiessee aufgewertet – auch
die Nutzbarkeit diverser Einrichtungen für die
Öffentlichkeit, wie beispielsweise das Restau-
rant mit Biergarten, wird die Attraktivität
unserer Gemeinde steigern.
Den genauen Wortlaut der Pressemitteilung,
was die Präsentation der Firma Athos am 8.
August in einer öffentlichen Sondersitzung des
Gemeinderates anbelangt, können Sie auf der
Seite 16 dieser Ausgabe des Bürgerboten
nachlesen. Die bisher veröffentlichte Pla-
nungsansicht aus der Vogelperspektive ziert in
diesem Monat den Titel. Weitere Details der
Planung werden in den kommenden Monaten
veröffentlicht werden und bereits im kommen-
den Jahr wird nach Abriss der noch vorhande-
nen Altbebauung mit diesem neuen und viel-
versprechenden Projekt für Bad Wiessee bau-
lich begonnen werden.

Es grüßt Sie herzlich
Ihr Bürgermeister

Peter Höß

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Gäste,
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Verwaltung
1. Bürgermeister                            Peter Höß                             08022-8602-20 Fax: -50                                                  
2. Bürgermeister                            Robert Huber                       s.o. nur bei Abwesenheit des 1. Bürgermeisters
Bürgermeister Vorzimmer             Rosmarie Schnitzenbaumer 8602-20, Fax: -50    r.schnitzenbaumer@bad-wiessee.de
Geschäftsleitung                         Hilmar Danzinger                  8602-22, Fax: -50              h.danzinger@bad-wiessee.de
Leitung Hauptverwaltung           Thomas Lange                      8602-56, Fax: -48    thomas.lange@bad-wiessee.de
Liegenschaftsamt                        Sissi Mereis                           8602-49, Fax: -50                    s.mereis@bad-wiessee.de

Personalverwaltung                    Christiane Stoib                    8602-38, Fax: -50                      c.stoib@bad-wiessee.de

Standesbeamtin
Friedhofsverwaltung                   Claudia Czerny                     8602-26, Fax: -50                    c.czerny@bad-wiessee.de

Kämmerei                                     Franz Ströbel                        8602-31, Fax: -48                  f.stroebel@bad-wiessee.de
                                                      Michaela Wächter                 8602-32, Fax: -48              m.waechter@bad-wiessee.de
                                                      Heidi Werner                         8602-34, Fax: -48                   h.werner@bad-wiessee.de 

Kasse                                            Renate Welz                         8602-36, Fax: -48                        r.welz@bad-wiessee.de
                                                      Silvia Herrmann                    8602-51, Fax: -48              s.herrmann@bad-wiessee.de 

Steuerstelle                                  Martha Leobner                    8602-45, Fax: -48                 m.leobner@bad-wiessee.de
                                                      Karin Hallinger                      8602-35, Fax: -48                 k.hallinger@bad-wiessee.de 

Leitung Bauverwaltung               Helmut Köckeis                     8602-43, Fax: -55                h.koeckeis@bad-wiessee.de
Bauverwaltung                             Martina Nachmann               8602-44, Fax: -55            m.nachmann@bad-wiessee.de
Bauamt                                         Thomas Holzapfel                 8602-25, Fax: -55                 t.holzapfel@bad-wiessee.de
                                                      Martin Brugger                      8602-39, Fax: -55                m.brugger@bad-wiessee.de

Einwohnermelde-/Gewerbeamt Sylvia Trettenhann                8602-23, Fax: -48            s.trettenhann@bad-wiessee.de
Fundbüro                                      Edo Memic                            8602-46, Fax: -48                   e.memic@bad-wiessee.de

Sozialamt/Asylamt                      Karen Lange                         8602-29, Fax: -48                     k.lange@bad-wiessee.de

Archiv                                            Isabel Miecke-Meyer            8602-21, Fax: -50              i.miecke@bad-wiessee.de

EDV                                               Otto Färber                           8602-33, Fax: -48                   o.faerber@bad-wiessee.de

Ordnungsamt                               Klaus Schuschke                 8602-28, Fax: -48             k.schuschke@bad-wiessee.de
                                                      Maximilian Macco                 8602-66, Fax: -55                  m.macco@bad-wiessee.de

Verkehrsüberwachung                Klaus Schuschke                 8602-28, Fax: -48             k.schuschke@bad-wiessee.de
                                                      Ute Widmann                       8602-37, Fax: -48
Bauhof                                          Thomas Landes                     8602-47 oder 81123, Fax: 81245
Wasserwerk                                 Markus Reckermann             83150

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag – Freitag                              8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich         14.00 - 17.00 Uhr
Montag – Mittwoch Nachmittag Termine nach telefo-
nischer Vereinbarung
Jeden 1. Dienstag im Monat Bürgersprechstunde 
von 16.00 – 19.00 Uhr (im Zeitrahmen von 25 Min.)
(wir bitten um telefonische Terminvereinbarung unter
08022 / 8602-20)

Öffnungszeiten Recyclinghof Tel. 08022-986362
Montag:                                            7.00 - 12.30 Uhr
Mittwoch:                                        12.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag:                                      7.00 - 12.30 Uhr
Freitag:                                            12.00 - 18.00 Uhr
Samstag:                                          7.00 - 13.00 Uhr

Kommunalunternehmen Bad Wiessee/Verwaltung Mietwohnungen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 8-12 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung
Vorstand                                        Patrik Zeitler                          8602-69, Fax: -48                     p.zeitler@kubw.de
                                                      Petra Bollen                          8602-67, Fax: -48                     p.bollen@kubw.de
                                                      Christiane Greif                     8602-68, Fax: -48                     c.greif@kubw.de
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Öffnungszeiten Tourist-Information:
Montag bis Freitag 8.00-18.00 Uhr
Samstag + Sonntag 9.00-13.00 Uhr
Kontakt: 8603-0

Öffnungszeiten Bade Park
Montag bis Donnerstag 9.00-20.00 Uhr
Freitag bis Sonntag 9.00-21.00 Uhr
Kontakt: 86260

Öffnungszeiten Bücherei:
Montag, Mittwoch und Freitag von 14.00 – 17.00 Uhr

Öffnungszeiten Jod-Schwefelbad:
Montag und Mittwoch          8.00-16.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag    8.00-19.00 Uhr
Freitag und Samstag            8.00-13.00 Uhr
Kontakt: 8608-0

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Bad Wiessee, 
1. Bürgermeister Peter Höß, Rathaus, 
Sanktjohanserstr. 12, 83707 Bad Wiessee
E-Mail: redaktion@bad-wiessee.de Tel. 08022-8602-21
Anzeigenwerbung: Ida Schmid
Tel. 08022-65447, Fax 08022-65957
Druckvorstufe: Mediengestaltung W. Fallecker
Druck: Druckerei Stindl Inh. Johann Brandl
Wiesseer Str. 40, 83700 Kreuth-Weißach,
Tel. 08022-24815, mail@stindl-druck.de
Verteilung: kostenlos an alle Haushalte und
Gäste Auflage: 4.200 Stück 

Redaktionsschluss 
für die Ausgabe Oktober: 10.09.2019

Textbeiträge bitte max. eine DIN A 4 Seite. Bilder und
Texte bitte per Mail an redaktion@bad-wiessee.de
oder an: Redaktion Bürgerbote Bad Wiessee, Rat-
haus, Sanktjohanserstr. 12, 83707 Bad Wiessee

Die Redaktion behält sich die Kürzung und 
Überarbeitung von Beiträgen vor. Für unverlangte
Einsendungen aller Art wird keine Haftung übernom-
men. Namentlich gezeichnete Beiträge geben nicht
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.

Im Rahmen der Kommunikation zwischen den
Verantwortlichen der SME-Group und der
Gemeinde Bad Wiessee liegen Informationen
vor, dass die zur Fortführung der Bauarbeiten

notwendigen Gespräche mit den zuständigen
Stellen konstruktiv verlaufen und sich daraus
notwendige Umplanungen ergeben, die bereits
erstellt werden.

Zur Bauunterbrechung auf dem Gelände des ehemaligen
Jod-Schwefelbades in Bad Wiessee /

Baustelle der SME-Group
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Freie Busfahrt für Schülerinnen
und Schüler
Dank eines Beschlusses des Wirt-
schaftsausschusses des Landkreises
Miesbach dürfen ab 1.10.19 Schüler
unseres Landkreises ab 9 h, Feier-
tags und in Ferien ganztags, im Oberland
(Region 17: MB, TÖL, WH, GAP) kostenlos
RVO-Bus fahren. Schüler, die keine Monats-
karte haben, können sich mit Schülerausweis
ein „Null-Euro-Monatsticket“ holen. Damit
wird der RVO-Bus eine verfügbare „all-inklu-
siv“-Mobilitätslösung für Schulkinder. Zustän-
dig hierfür ist das Landratsamt Miesbach. 
Dies kann viele Hol- und Bringfahrten, Quell-
verkehr, reduzieren. Schüler und Schülerinnen
können kostenlos ihre Verabredungen talweit
organisieren und werden viel unabhängiger
von Fahrdiensten der Eltern. Wenn das kein
Ansporn ist, Bus zu fahren und das Auto auf
das Nötigste zu reduzieren! Leider gilt dies nur
für Bus und nicht für den Zug, aber Jugendli-
che (6 bis 18 Jahre) aufgepasst: Die Gemeinde
schenkt euch die 10 € für eine Jugend-Bahn-
Card25! Damit kann man auch bei Zugfahrten
z.B. nach München jedes Mal fünf Jahre lang
viel Geld sparen.
Aus „Fridays4Future“ wird gelebte Verände-
rung der Gewohnheiten und Verzicht auf
Bequemlichkeiten des Alltags. Sehr hilfreich
dabei ist die Wohin-Du-willst-App, die ich
auch im August vorgestellt habe.
Fahrplan-Lesen ist heute nicht mehr nötig,
wenn man ein Smartphone zur Hand hat. So
online z.B. im WLan des RVO-Busses sind

ALLE verfügbaren Verbindungen,
Abfahrtszeiten, Anschlusszeiten
und bald auch viele Fahrpreise
abrufbar. Der Clou ist die Verspä-
tungsanzeige bei Bussen und
Bahn, wenn auch die Echtzeitan-

zeige noch besser werden sollte. Da ist ggf.
schon zehn Minuten vorher klar, dass dieser
Bus keinen Anschluss in Gmund haben wird.
Der Charme dieser Lösung ist, dass man nicht
viel zu früh oder eben gerade zu spät, also
unnötig, an die Haltestelle kommt und WAR-
TEN muss und ggf. SOFORT eine Alternative
angeboten bekommt. Man kann sich aber auch
erinnern lassen, rechtzeitig los zu gehen, bei
jeder Fahrt aufs Neue. Das macht das ÖPNV-
Angebot ohne Fahrplanlesen berechenbarer
und damit attraktiver. 
Wenn Sie den Arbeitskreis für Klimaschutz
Tegernseer Tal bei der Umsetzung wichtiger,
interessanter Themen unterstützen wollen,
schicken Sie doch bitte eine Mail an:
nahverkehr@lra-mb.bayern.de oder 
BadWiessee@ ATTEK.de oder melden Sie
sich telefonisch unter 08022-82 604.
Bitte bringen sie Ihre Ideen, Ihr Wissen, Ihre
Freude, Ihr Engagement und Ihr Handeln ein.
Lassen sie uns gemeinsam an einer umwelt-
und energiefreundlichen Ortsentwicklung
arbeiten. 

Rolf Neresheimer 
Energie- und Klimaschutzbeauftragter,
Gemeinderat der Gemeinde Bad Wiessee

Energie und Klimaschutz in Bad Wiessee 



509/2019

Information aus dem Rathaus

Für das Haus Rheinland, welches sich seit 2014
im Besitz der Gemeinde Bad Wiessee befindet
und bisher als Flüchtlingsunterkunft dient,
wird der Mietvertrag zur Asylbewerberunter-
bringung nicht mehr verlängert und läuft
damit zum 31. Dezember 2019 aus. Der Grund
ist der Zustand des Hauses, in welchem partiell
Schimmel festgestellt wurde. Da das Gebäude
aber genug Platz bietet, konnten die betroffe-
nen Zimmer geräumt und deren Bewohner
innerhalb des Hauses verlegt werden, so dass

keinerlei Gesundheitsgefahr vorliegt. Grund
für die auftretende Feuchtigkeit im Haus sind
wohl Setzungen, die aus bisher nicht geklärter
Ursache stattgefunden und Rohrbrüche verur-
sacht haben. Da diese zu spät entdeckt wur-
den, konnte sich die Feuchtigkeit im Mauer-
werk ausbreiten.
Wie es mit dem Haus Rheinland nach Beendi-
gung des Mietverhältnisses weitergeht, wird
noch zu klären sein.

Haus Rheinland: Flüchtlingsunterbringung
endet zum 31. Dezember 2019

Um die Verteilung des Bürgerboten von Bad
Wiessee in Zukunft noch zuverlässiger und
effektiver zu gestalten, wird dieser seit der ver-
gangenen August-Ausgabe seinen Lesern per
Post geliefert. Allen Bad Wiesseer Haushalten,
ausgeschlossen die der so genannten „Werbe-
verweigerer“, die sich bei der Post haben regi-

strieren lassen, geht der Bürgerbote somit mit
der Tagespost Anfang des jeweiligen Monats
zu. Da es sich dabei um ein Exemplar pro
Haushalt handelt, werden Gewerbetreibende,
die mehr Exemplare möchten oder benötigen,
gebeten, sich diese bei der Tourist Information
in Bad Wiessee zu holen.

So kommt der Bürgerbote jetzt zu Ihnen ins Haus

Das Bayerische Landesamt für Digitalisie-
rung, Breitband und Vermessung (LDBV)
lässt von Juli 2019 bis Juni 2020 im Landkreis-
gebiet Laserscanningbefliegungen durchfüh-
ren, um die Geländeformen vom Flugzeug aus
zu erfassen. Als Ergebnis entsteht ein Digitales
Geländemodell, das die Geländeform in höch-
ster Genauigkeit wiedergibt. Das Digitale
Geländemodell ist insbesondere für den
Hochwasserschutz von großer Bedeutung und
zur Minderung der Erosionsgefährdung in der

Landwirtschaft. Zusätzlich dient es als Nach-
weis von Maßnahmen in der Forstwirtschaft.
Zur Qualitätskontrolle der gemessenen Daten
müssen Dachflächen und ebene Geländeflä-
chen (z. B. Straßenabschnitte, Flächen auf
Sportplätzen usw.) vor der Befliegung durch
Mitarbeiter des LDBV oder Mitarbeiter der
beauftragten Befliegungsfirmen eingemessen
werden. Die Vermessungsarbeiten sollten
überwiegend auf öffentlichen Grundstücken
vorgenommen werden. Das Einbringen von

Landesamt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung:
Bekanntmachung über Laserscanningvermessungen
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Messpunkten kann notwendig werden und
sollte grundsätzlich auf öffentlichen Grund-
stücken erfolgen. In Ausnahmefällen könnten
die Mitarbeiter der Messtrupps um das Betre-
ten privater Grundstücke nachfragen.
Wir bitten Sie, den Arbeiten Verständnis ent-
gegenzubringen und den Mitarbeitern der
Messtrupps den Zutritt zu Ihrem Grundstück
zu gewähren.
Informationen zu Laserscanning und dem
Digitalen Geländemodell finden Sie im Inter-
net unter:
http://www.ldbv.bayern.de/produkte/3dpro-
dukte/gelaende.html

Dienstgebäude
Alexandrastraße 4
80538 München
Öffnungszeiten 
Mo – Do 8.00 – 16.00 Uhr
Fr 8.00 – 14.00 Uhr
Telefon 089 2129-0 
E-Mail: poststelle@ldbv.bayern.de
Internet: www.ldbv.bayern.de

Die Häckselaktion erleichtert das Kompostie-
ren von sperrigem Astwerk sowie Strauch-
und Staudenschnitt im Hausgarten. Sie unter-
stützt die Eigenkompostierung und ist somit
die sinnvollste und umweltfreundlichste Art,
Gartenabfälle zu entsorgen. Das durch den
Häcksler zerkleinerte und zerfaserte Grüngut
bietet Mikroorganismen im Komposthaufen
mehr Angriffsfläche. Häckselmaterial als Bei-
mischung im Komposthaufen fördert die
Durchlüftung und hilft, Fäulnis und üblen
Geruch durch zu viel Nässe zu vermeiden.
Teilnehmen an der Häckselaktion … das ist
wichtig:
• Es können nur Privathaushalte teilnehmen.
• Die Anmeldung muss eine volle Woche vor

Beginn bei der Gemeindeverwaltung unter
Telefon: 860235 erfolgen, Nachmeldungen
können nur berücksichtigt werden, wenn
die Tourenplanung dies zulässt.

• Das Häckselgut verbleibt im eigenen Gar-
ten zum Kompostieren oder Mulchen von
Pflanzflächen.

• Gehäckselt wird ausschließlich Material bis
zu einem Durchmesser von 8 cm. Sperrige
Äste können in der Länge belassen, müssen
aber in der Breite geteilt werden.

• Das zu häckselnde Grüngut muss geordnet
und gut sichtbar bis 7 Uhr des ersten Tages
an der Straße bereitgelegt werden. Je
ordentlicher das Material aufgeschichtet
ist, desto mehr lässt sich in einer Viertel-
stunde verarbeiten.

• 15 Minuten häckseln pro Anwesen ist
kostenlos. Bei ordentlich bereitgelegtem
Material entspricht dies ca. 4m³. Der Auf-
wand hierfür ist in der allgemeinen Müllge-
bühr enthalten. Jede weitere Viertelstunde
kostet 12,50 Euro und ist nur gegen Barzah-
lung beim Fahrer des Häckslers durch den
angemeldeten Teilnehmer oder einen
Beauftragten möglich. Die maximale Häck-
seldauer beträgt 45 Minuten. Das VIVO KU
bittet darum, keine Sammelhaufen bereitzu-
legen, da sonst die Menge dem jeweiligen
Anwesen nicht zugeordnet werden kann.

Häckselaktion in Bad Wiessee vom 30. September –
1. Oktober 2019
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• Es wird nur Grüngut wie z. B. Zweige, Äste,
Strauch- und Heckenschnitt gehäckselt,
keine Pfähle, Bretter, Latten!

• Terminabsprachen sind wegen Unwägbar-
keiten bzgl. Häckselmengen und Witterung
nicht möglich.

• Aus Haftungsgründen können Privatgrund-
stücke nicht befahren werden. An öffentli-
chen Straßen und Wegen muss der Zu- und
Anfahrtsbereich mindestens 3 Meter breit
sein. Weitere 2 bis 3 Meter Arbeitsraum
werden für die seitliche Beschickung des
Häckslers benötigt.

• Pflanzenteile, die von Feuerbrand befallen
sind, werden nicht gehäckselt.

Verteiler: Gemeinde Bad Wiessee
VIVO Kommunalunternehmen für Abfall-Ver-
meidung, Information und Verwertung im
Oberland
Valleyer Straße 60, 83627 Warngau, 
Tel 08024 9038-0, Fax 08024  9038-40
E-Mail: info@vivowarngau.de, 
Internet: www.vivowarngau.de

Biberberater sind ehrenamtliche Mitarbeiter
der Unteren Naturschutzbehörde des Land-
ratsamtes Miesbach
Welche Aufgaben hat ein Biberberater?
- Mithilfe bei der Umsetzung des bayeri-

schen Bibermanagements,
- Beratung und Information der betroffenen

Bürger,
- Erfassung des Biberbestands im Landkreis,
- Durchführung konkreter Schutz-, Präven-

tiv- und Abwehrmaßnahmen (Verbiss-
schutz an Bäumen anbringen, Elektrozäu-
ne aufstellen, etc.),

- Mitwirkung bei Vergrämungs- und Abfang-
maßnahmen,

- Biberschäden dokumentieren und Scha-
densanträge bearbeiten.

Wie werde ich Biberberater?
- Persönliche und fachliche Eignung, Mobili-

tät im Einsatzbereich, Aufgeschlossenheit
für die Belange des Natur- und Artenschut-
zes; vermittelndes Auftreten

- Die Ausbildung erfolgt durch die Akade-
mie für Naturschutz und Landschaftspflege
(nächste Termine: 17.-21. Februar 2020 in
Laufen oder 23.-27. März 2020 in Ebern)

- Anmeldung/ Gebühren übernimmt das
Landratsamt

Für welches Gebiet ist ein Biberberater
zuständig?
Die Einteilung erfolgt in Abstimmung mit dem
Biberberater durch die Untere Naturschutzbe-
hörde. Das kann z.B. die Wohnortgemeinde
sein und / oder die umliegenden Gemeinden
Mit welchem Zeitaufwand ist zu rechnen?
Die Einsatzzeiten schwanken jahreszeitlich
und sind von der örtlichen Biberpopulation
abhängig.
Gibt es eine Aufwandsentschädigung?
Für die jeweiligen Einsätze als Biberberater
wird eine Aufwandsentschädigung gezahlt. Bei
der Tätigkeit ist man unfall- und haftpflicht-
versichert.
Wenn Sie Interesse an einer interessanten und

Der Landkreis Miesbach sucht ehrenamtliche
Biberberater (m/w/d)
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Entscheidungen des Gemeinderates

verantwortungsvollen Tätigkeit haben, dann
bitten wir Sie, eine kurze Bewerbung per E-
Mail an umweltrecht@lra-mb.bayern.de oder
per Post, Anschrift: Landratsamt Miesbach,
Fachbereich 33, Umwelt- und Naturschutz,
Rosenheimer Straße 3, 83714 Miesbach, bis
spätestens 30.09.2019 ans Landratsamt

Miesbach zu senden.
Telefonische Rückfragen sind jederzeit unter
08025/704-3330 möglich.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Vorstellung der Fachstelle für pflegende Ange-
hörige durch das BRK Miesbach

Sachverhalt:
Frau Wundt als Ansprechpartnerin der Fach-
stelle für pflegende Angehörige im Landkreis
Miesbach informiert über Aufgaben und Ziele
dieser Fachstelle.
Sie fordert alle Anwesenden auf, sich der
Angelegenheit anzunehmen und dafür zur sor-
gen, dass sich mehr Personen in diesem
Bereich, gerade im Besuchs- und Betreuungs-
dienst, ehrenamtlich engagieren.
Die Mitglieder des Gemeinderats nehmen die
Informationen interessiert zur Kenntnis und
regen an, entsprechende Informationen im
gemeindlichen Bürgerboten aufzunehmen.

Beschluss:
Keine Beschlussfassung erforderlich

Beschluss zur 1. Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 54 für das Grundstück Münchner Stra-
ße 21 (ehemals Hotel Edelweiß) mit Nutzung
für betreutes Wohnen und Wohnen allgemein
Sachverhalt:
Der Gemeinderat hat in nicht öffentlicher Sit-
zung am 16.5.2019 der vorgestellten Planung
zur Neubebauung des Grundstücks Münchner
Str. 21 durch die Fa. OSWA Projektentwick-
lungs GmbH sowie der damit verbundenen
Änderung des Bebauungsplans Nr. 54 nach
ausführlichem Sachvortrag durch die Antrag-
steller sowie der Diakonie als Betreiberin der
geplanten Seniorenwohnanlage auf dem
Grundstück  grundsätzlich zugestimmt. 

Im Hinblick auf nachbarliche Interessen wur-
de noch angeregt, zu prüfen, ob die Abstands-
flächen von den zwei geplanten Wohnhäusern
zu den angrenzenden Nachbarn noch vergrö-
ßert werden können. Diesbezüglich fand am

Zur Gemeinderatssitzung vom 25. Juli 2019 werden folgende
Auszüge aus dem Beschlussbuch veröffentlicht

Das Protokoll der gesamten Sitzung (öffentlicher Teil) kann auf der Internetseite
der Gemeinde Bad Wiessee eingesehen werden.
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18.6.2019 im Bauamt eine vorgezogene Bür-
gerbeteiligung mit den betroffenen Nachbarn
statt, bei der das Projekt erläutert wurde. Auch
hier wurde der Wunsch geäußert, dass für die
beiden Wohnhäuser der 8 m-Mindestgrenzab-
stand  laut der gemeindlichen Abstandsflä-
chensatzung doch möglichst eingehalten wer-
den solle. Die Antragsteller wurden hierüber
informiert und haben ihre Planung zwischen-
zeitlich angepasst. Zu den Grundstücken
Sareiter, Lingl und Lärch wurden die
Abstandsflächen nunmehr komplett auf 8,0 m
erweitert. Lediglich zum nördlichen Grund-
stück FlNr. 226/2 (Lärch) wird der 8 m-
Abstand auf einer Fläche von 2 x 3 m² gering-
fügig unterschritten. 

Das Planungskonzept wird von Frau Straehle,
der Architektin der Fa. OSWA nochmals vor-
gestellt und erläutert. Der Diakonieverein im
Tegernseer Tal e.V., vertreten durch die GF
Frau Klöcker, stellt das künftige Betriebskon-
zept für das Betreute Wohnen vor.

Beschluss über die Änderung eines Bebau-
ungsplans der Innenentwicklung im beschleu-
nigten Verfahren:

Der Änderungsentwurf des Bebauungsplans
Nr. 54 in der Fassung vom 25.7.2019, ausgear-
beitet durch Städteplaner Eberhard von Ange-
rer aus München, wird gebilligt. 
Die Änderung ist erforderlich, da bei der Neu-
planung sowohl Art und Maß der baulichen

Nutzung von den Festsetzungen des bestehen-
den Bebauungsplans abweichen.

Im Hinblick auf die erforderliche Festsetzung
des Grundstücks im Bebauungsplan als „All-
gemeines Wohngebiet“ insgesamt, muss aller-
dings noch vor Rechtskraft der Bebauungs-
planänderung ein städtebaulicher Vertrag mit
der Grundstückseigentümerin abgeschlossen
werden, in dem sichergestellt wird, dass das
geplante Gebäude für betreutes Wohnen auch
tatsächlich nur für diesen Zweck genutzt wer-
den darf. Außerdem können hier die erforder-
lichen Regelungen für die beiden rückwärti-
gen Wohnhäuser (ein Haus = Mietwohnungen,
ein Haus = Eigentumswohnungen) erfolgen.

Da es sich um eine Maßnahme der Innent-
wicklung handelt, wird der Bebauungsplan im
beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB
geändert.

Der Öffentlichkeit und den von der Planung
berührten Behörden und sonstigen Trägern
öffentlicher Belange ist Gelegenheit zur Stel-
lungnahme zu geben. 

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 11
Für den Beschluss: 9
Gegenstimmen: 2
Persönlich beteiligt:
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Wir bieten Ihnen an:
· Blutdruck Messung
· Bestimmung des Blutzuckers 
· Risikocheck Herzinfarkt und
  Schlaganfall
· Impfberatung
· Rückenschule

... und vieles mehr

Warum zum Arzt gehen, wenn 
einem nichts fehlt?
Viele Krankheiten – wie Bluthochdruck 
oder Diabetes –  beginnen unauffällig,  
können aber zu Herzinfarkt oder  
Schlaganfall führen.  
Informieren Sie sich, welche Vorsorge- 
untersuchungen wann sinnvoll sind. 

Wir freuen uns auf ihren Besuch!

Tag der Vorsorge

Dr.med.univ.Iwan Nantschev
Facharzt für Innere Medizin

Facharzt für Allgemeinmedizin

Sanktjohanserstr. 84 · Bad Wiessee
Telefon : 08022- 188 68 38
info@nantschev.de · www.nantschev.de

Mittwoch, 16.Oktober 2019 · 16.00 – 20.00 Uhr · Praxis Dr. Nantschev

Einladung zum
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Bauantrag zum Umbau im Hotel Schnitzer
sowie Teilabbruch und Neubau eines Hotel-
teils auf dem Grundstück Hirschbergstraße 14
Das Hotel Schnitzer soll umgebaut und erwei-
tert werden. Dazu soll der südliche Bauteil des
Hotels abgebrochen und durch einen Neubau
ersetzt werden. Nach der Erweiterung sollen
den Gästen 37 Doppelzimmer und 4 Einzel-
zimmer zur Verfügung stehen. Die Anzahl der
Stellplätze auf dem Grundstück soll auf insge-
samt 31 erweitert werden. 
Beschluss: Aufgrund der Festsetzungen des
Bebauungsplans Nr. 18 wird das gemeindliche
Einvernehmen zum beantragten Vorhaben
erteilt. Die künftig auf dem Grundstück vorge-
sehenen 31 Stellplätze werden akzeptiert, da
es sich hierbei nahezu um eine Verdoppelung
des jetzigen Stellplatzbestandes handelt. Die
Baugestaltung ist in zwei Punkten zu ändern:
Der zwischen den beiden Hauptbaukörpern
liegende Verbindungsbauteil ist um 0,50 m
abzusenken, außerdem müssen die nach der
Ortsgestaltungssatzung erforderlichen Dach-
überstände eingehalten werden.

Bauantrag zum Neubau eines verglasten
Anbaus an das bestehende Lokal auf dem
Grundstück Münchner Straße 31 –Wiedervor-
lage-
In der Sitzung des Bauausschuss vom
22.02.2019 wurde der damals eingereichte
Antrag abgelehnt, da die beantragte Baumaß-
nahme bereits ohne baurechtliche Genehmi-
gung durchgeführt wurde. Der erforderliche
Stellplatznachweis konnte nicht geführt wer-
den und weiterhin widersprach auch die bauli-
che Gestaltung des Gebäudes der Ortsgestal-
tungssatzung. Das Landratsamt Miesbach hat

daraufhin den Bauantrag abgelehnt und die
Beseitigung des Anbaus angeordnet. Um den
ungenehmigt errichteten Anbau doch noch zu
retten, soll er künftig als offene Terrasse dekla-
riert werden, was besonders in Bezug auf die
Zahl der nachzuweisenden Stellplätze Erleich-
terungen mit sich bringen würde. 
Beschluss: Die Zustimmung zum neu vorge-
legten Änderungsantrag wird nicht erteilt. Mit
großem Missfallen wird festgestellt, dass der
Beseitigungsbescheid des Landratsamtes
Miesbach noch nicht vollzogen wurde und sei-
tens der Eigentümerin offenbar auch keine
Bereitschaft besteht, dieser Beseitigungsauf-
forderung nachzukommen. Die Gemeinde bit-
tet deshalb das Landratsamt, die Beseitigung
des ungenehmigt errichteten Anbaus mit allen
zur Verfügung stehenden Mitteln so bald wie
möglich durchzusetzen.

Antrag auf Vorbescheid zur Aufstockung eines
Einfamilienhauses auf dem Grundstück Ber-
gerweg 21a
Das Haus soll um 1,0 m angehoben werden um
die dort aufgrund der derzeit geringen Höhe
nicht nutzbare Fläche im Dachgeschoß besser
verwerten zu können. Die künftige Wandhöhe
des Gebäudes liegt damit bei 6,70 m. 
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen
wird erteilt, da sich das Gebäude auch nach
der vorgesehenen Aufstockung höhenmäßig in
die nähere Umgebung einfügt. 

Antrag auf Vorbescheid zum Neubau eines
Mehrfamilienwohnhauses auf dem Grund-
stück Freihausstr. 35 –Variante 1-
Das Grundstück Freihausstr. 35 soll in derzeit
noch nicht absehbarer Zeit einer neuen Nut-

Ergebnisse aus der Sitzung des
Bau- und Umweltausschuss vom 23. Juli
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ENERGIEBÜRO am TEGERNSEE

- Gebäudethermografie 
- Energieberatung   Sanierung     
- Fördermittel          Energieausweise

Helmut Jaki - Energieberater (HWK) - Bauthermograf IT (1)

Telefon 0 80 22 / 7 48 12 Mobil 01 70 / 9 64 46 64
info@energiebüroamtegernsee.de www.energiebüroamtegernsee.de

UNSICHTBARES - sichtbar machen

Planung und Ausführung von Garten-
und Teichanlagen  Gartenbetreuung

Axel Riecke
Sakererweg 10 · 83703 Gmund
Tel.  0 80 22/72 18 · Fax 7 56 16
www.galabau-riecke.de
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zung zugeführt werden. Als eine Alternative
ist der Neubau eines Mehrfamilienhauses mit
sechs Wohneinheiten ohne Tiefgarage ange-
dacht. Das Gebäude soll eine Größe von 22,20
x 13,90 m haben bei einer Wandhöhe von 6,0
m.
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen
wird erteilt, da sich das Gebäude nach seiner
Größe und Höhe in die nähere Umgebung ein-
fügt und gemeindliches Ortsrecht eingehalten
wird.

Antrag auf Vorbescheid zum Neubau von zwei
Einfamilienhäusern mit Garagen auf dem
Grundstück Freihausstr. 35 –Variante 2-
Als weitere Variante für eine Neubebauung
des Grundstücks Freihausstr. 35 sind zwei Ein-
familienhäuser mit einer Gebäudegröße von
jeweils 12,0 x 9,20 m bei Wandhöhen von 6,40
– 6,90 m vorgesehen. 
Beschluss: Mit dem Bauvorhaben an sich
besteht grundsätzlich Einverständnis, da es
sich aufgrund seiner Größe und Höhe in die
nähere Umgebung einfügt. Allerdings können
hier aufgrund der größeren Wandhöhen die
erforderlichen Abstandsflächen zu den Nach-
barn nicht eingehalten werden. Dieses Vorha-
ben ist demzufolge so nicht zustimmungsfähig.
Die Gemeinde regt deshalb an, die Höhe der
Gebäude so zu vermindern, dass die Abstands-
flächen eingehalten werden können. 

Antrag auf Vorbescheid zum Neubau eines
Mehrfamilienwohnhauses mit Tiefgarage auf
dem Grundstück Auer Str. 10a
Das ca. 1965 errichtete Mehrfamilienwohn-
haus soll abgebrochen und durch einen Neu-
bau (Mietwohnhaus) mit Tiefgarage ersetzt
werden. Das neue Gebäude soll eine Größe
von 27,0 x 13,0 m erhalten. Die Höhe hält sich
an die umliegende Bebauung. 
Beschluss: Die Gemeinde ist mit dem Vorha-
ben grundsätzlich einverstanden. Allerdings
erweist sich die vorgesehene Gebäudelänge
mit 27 m als sehr fragwürdig, da sich diese
nicht aus der näheren Umgebung ableiten
lässt. Die max. zulässige Gebäudelänge ist vom
Landratsamt festzulegen. 

Antrag auf Vorbescheid zum Neubau eines
Einfamilienhauses auf dem Grundstück FlNr.
749/23 am Sonnenbichlweg
Für dieses der Gemeinde gehörende Grund-
stück gibt es seit 2011 einen genehmigten Vor-
bescheid zum Neubau eines Einfamilienwohn-
hauses. Nach dem Abbruch der Wasserreserve
und den damit einhergehenden Änderungen
des Geländes hat die Gemeinde für das 738 m²
große Grundstück jetzt eine neue Planung
erstellt. Vorgesehen ist ein Baukörper mit
einer Größe von 15,0 x 10,0 m bei einer Wand-
höhe von 6,0 m. Hinzu kommt noch eine Dop-
pelgarage. 
Beschluss: Der neue Bebauungsvorschlag wird
gebilligt und ist dem Landratsamt zur Geneh-
migung vorzulegen.
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Wir helfen Syrischen Flüchtlingen
in Jordanien.

www.help-jordan.de
wofür wir schon heute im Namen
der Betroffenen herzlich danken.
Der Syrien-Krieg, eine der grössten

menschlichen Katastrophen unserer Zeit.   

Konto-Inhaber: „Lions-Hilfswerk-Bayern Süd 111” 
Spenden-Konto: MERKUR BANK MÜNCHEN

IBAN: DE10 7013 0800 1200 0358 74

Eine Activity des

Unterstützen auch Sie bitte mit Ihrer
grossherzigen Spende unser Projekt

LIONS CLUB AM TEGERNSEE

• Wartungen und Reparaturen
  Brenner und Brennwerttechnik
• Montagen            • Neubrenner

.
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Die überarbeitete Planung erfüllt die Wün-
sche der Gemeinde. 
In einer Sondersitzung hat jetzt die Firma
Athos ihre Pläne für das geplante Hotelpro-
jekt auf dem ehemaligen Gelände von Spiel-
bank und Hotel Lederer in Bad Wiessee vor-
gestellt. 
Das Hotel wird mit 90 Zimmern deutlich klei-
ner, als ursprünglich angedacht und gliedert
sich in niedrige, städtebaulich harmonisch zur
Umfeldbebauung passende Baukörper sehr
sensibel ins Ortsbild. "Wir haben alle Wün-
sche, die uns der Gemeinderat auferlegt hat,
umsetzen können," so Thomas Maier, Athos
Geschäftsführer. 
Das anspruchsvolle Raumprogramm für das 
5-Sterne-plus-Hotel gliedert sich in eigenstän-
dige Gebäude, die alle so platziert sind, dass
die Sichtbeziehungen und Ruheräume aller
unmittelbaren Nachbarn alle berücksichtigt
sind. Die Planung sichert eine hohe Durchläs-
sigkeit und macht den Kurpark sichtbar.
"Unser Hotel passt sich zurückhaltend in die
Umgebung ein und wertet gleichzeitig das tou-
ristische Angebot für ganz Bad Wiessee deut-
lich auf“, so Maier weiter. "Hier entsteht ein
offenes, ein leichtes Hotel, das in seiner Archi-
tektur die Tradition Bad Wiessees aufgreift
und modern interpretiert." 
Die Architektur stammt vom mexikanischen
Architekturbüro Manuel Cervantes (CC

Arquitectos), das in einem mehrstufigen Wett-
bewerbsverfahren überzeugt hatte. Die Reali-
sierung erfolgt gemeinsam mit dem deutschen
Büro Wenzel + Wenzel. Das Hotel bleibt im
Eigentum der Firma Athos. 
Die gesamte Bebauung bleibt weitgehend hin-
ter der Hochwasserlinie. Die Belange des
Naturschutzes sind umfassend erfüllt. Die
Tiefgarage kann durch das deutlich reduzierte
Bettenangebot ebenfalls kleiner werden. Flä-
chenverbrauch und Versiegelung sind sehr
niedrig. 
Neben dem reinen Hotelkomplex mit öffentli-
chem Restaurant und Biergarten direkt am
See entstehen fünf Gebäude, in denen große
Service-Appartements, die dem Hotel als
Familien-Suiten zugeordnet sind, sowie Läden
und Mietwohnungen untergebracht sind. 
"Der Abriss der noch vorhandenen Alt-
Bebauung wird bis nächstes Jahr erfolgt sein.
2020 wollen wir mit dem Bau beginnen“,
umschreibt Maier den Zeitplan. Das Hotel
könnte 2022 / 2023 in Betrieb gehen. "Natür-
lich bleibt es bei unserem Wort, dass wir die
Beeinträchtigungen durch die Baumaßnahme
so gering wie möglich halten werden." 
Wer Betreiber des Hotels werden wird, steht
noch nicht fest. Zielgruppe sollen vorwiegend
Gäste aus Bayern, Deutschland und Europa
sein, die den Tegernsee als wunderbaren Erho-
lungsraum wieder entdecken.

Pressemitteilung der Firma Athos zur öffentlichen 
Sondersitzung des Gemeinderates von Bad Wiessee

am 8. August 2019
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Jod-Schwefelbad

Seit der Hebauf-Feier am 24. Mai d. J. hat der
Neubau des Badehauses gute Fortschritte
gemacht. Der Rohbau ist soweit fertiggestellt
und mit den Trockenbauarbeiten kehrt lang-
sam “Leben” in den Rohbau ein. Rund 18.000
m Kabel wurden seither im neuen Badehaus
verlegt. Viele der Wände sind inzwischen ver-
kleidet. Somit sind die ersten Öffnungen für
Steckdosen und Schalter bereits sichtbar.
Zudem sorgen rund 2.400 m Rohre u.a. für
den Zu- und Abfluss des Jod-Schwefelwassers.
Dabei musste besonders auf ein passendes
Material geachtet werden, damit die Ströme
des starken Heilwassers die Leitungen nicht

angreifen. Das neue Badehaus wird also ein
Wunderwerk der Technik - wie man bereits
jetzt erkennen kann.
Die Idee des Star-Architekten Matteo Thun
vom neuen Badehaus ist inspiriert von Licht
und Wasser. Die erste Komponente ist bereits
sichtbar: 93 Fenster, 7 Flächenverglasungen, 11
Dachfenster und 4 Atriumdachfenster werden
derzeit eingesetzt. Somit erhält man schon
jetzt eine erste Ahnung von Matteo Thuns
Vision lichtdurchfluteter Räume.
Wenn alles so gut weiterläuft, dann steht der
geplanten Eröffnung des neuen Bades in
Wiessee im Februar 2020 nichts im Wege.

Neues von der Baustelle des neuen Badehauses
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In den vergangenen 15 Jahren hat sich die Pri-
vatklinik Jägerwinkel am Tegernsee unter der
ärztlichen Leitung von Dr. Martin Mariano-
wicz und der Geschäftsleitung von Yvonne
Marianowicz zu einer der renommiertesten
Spezialkliniken südlich von München entwik-
kelt. Patienten aus dem In- und Ausland wer-
den mit einem einzigartigen multimodal-inter-
disziplinären Therapiekonzept zur Vorbeu-
gung, Behandlung und Rehabilitation von
orthopädischen, psychosomatischen, internisti-
schen und kardiologischen Erkrankungen
betreut. Die Ärzte und Therapeuten sind der
„Marianowicz Medizin“ verpflichtet und ver-
folgen mit hoher Sachkompetenz und starkem
persönlichem Einsatz den international aner-
kannten interdisziplinären Ansatz.
Nun ist die Privatklinik Jägerwinkel Teil der
Oberberggruppe geworden, die damit ihren
Klinikverbund in Deutschland ausbaut und ihr
medizinisches Spektrum um die Kompetenz
der „Marianowicz Medizin“ erweitert.
Dr. Martin Marianowicz wird als Ärztlicher
Direktor gemeinsam mit Yvonne Marianowicz

die Integration der Klinik in den Verbund der
Oberberggruppe aktiv begleiten. Darüber hin-
aus wird Herr Dr. Marianowicz den deutsch-
landweiten Auf- und Ausbau einer interdiszi-
plinären Behandlung nach seinem medizini-
schen Konzept an bestehenden und neuen
Standorten der Oberberggruppe strategisch
unterstützen.
Für Bad Wiessee bedeutet dieser neue Stand-
ort der Oberberggruppe und die Integration
der Privatklinik Jägerwinkel in selbige eine
wünschenswerte Entwicklung hinsichtlich der
Kontinuität dieses etablierten, höchst aner-
kannten und arbeitsplatzsichernden Betriebes.
Mit anderen Worten: Die Verantwortlichen
der Privatklinik Jägerwinkel haben damit
einen wichtigen Schritt getätigt, um die erfolg-
reiche Zukunft für die Klinik und ihre Mitar-
beiter zu sichern. Für dieses vorausschauende
Handeln gebührt der Familie Marianowicz
höchster Respekt und Dank.

Privatklinik Jägerwinkel wird Teil der Oberberggruppe
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Schon bald gehen die diesjährigen Sommerfe-
rien in Bayern zu Ende und Schüler sowie
Lehrer starten in das neue Schuljahr
2019/2020. Einige Veränderungen mag es
geben – neue Mitschüler, andere Lehrer und
einen neuen Stundenplan. Aber eines bleibt
unverändert, nämlich der Schwimmunterricht
im Badepark Bad Wiessee.
Entsprechend den Lehrplänen für das Fach
Sport ist der Schwimmunterricht fester
Bestandteil des Sportunterrichts in allen
Schularten. Und dennoch können viele Schü-
ler nicht sicher schwimmen. Woran liegt das?
Heute ist Schulschwimmen ein Luxus und vie-
le öffentliche Bäder werden wegen der
Kostensituation oder aus politischen Gründen

geschlossen. Die Kinder und Jugendlichen im
Tegernseer Tal haben das Glück, dass der
Schwimmunterricht auch im kommenden
Schuljahr im Badepark stattfinden wird. Und
einmal richtig gelernt, gehört Schwimmen zu
den beliebtesten Sportarten. 
Die Mitarbeiter des Badeparks freuen sich
schon darauf, dass die quirligen Schulklassen
aller Tal-Gemeinden nach den Ferien endlich
wieder das Bad besuchen. Dann ertönen wie-
der das fröhliche Lachen und jugendliche
Rufen der Schüler in der Schwimmhalle, wäh-
rend Schwimmen und Tauchen geübt und für
das Schwimmabzeichen trainiert wird. Vom
Seepferdchen bis zum bronzenen Schwimmab-
zeichen ist alles möglich.

Schwimmunterricht für Schüler im Badepark

E-Mail: ida.schmid@t-online.de
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VdK  -   Aktuelles
#Rentefüralle: 
Start der VdK-Rentenkampagne
„Rente ist das aktuelle politische Thema. Sie
ist das Ergebnis, die Bilanz eines ganzen
Arbeitslebens. Deshalb nehmen die Menschen
das Thema zu Recht persönlich. Alle Genera-
tionen müssen die Gewissheit haben, dass sie
im Alter durch die gesetzliche Rente gut abge-
sichert sind.“ Das erklärte Verena Bentele, Prä-
sidentin des Sozialverbands VdK Deutschland,
anlässlich des  Auftakts der VdK-Kampagne. 

Für Deutschlands größten Sozialverband steht
fest: Es ist Zeit für eine gerechte Rente! Seine
Durchsetzungskraft und Stärke will der VdK
in seiner Kampagne #Rentefüralle nutzen.
„Mit unseren zwei Millionen Mitgliedern wer-
den wir uns für eine gerechte Rente einsetzen,
damit keine Rentnerin mit 74 Jahren putzen
gehen muss“, verspricht Bentele.

Der Sozialverband VdK fordert:
• Alle Erwerbstätigen müssen in die

gesetzliche Rentenversicherung ein-
zahlen, auch Beamte, Selbstständige
und Politiker.

• Alle Generationen, Alt und Jung,
müssen sich auf eine gute Absiche-
rung durch die gesetzliche Rente ver-
lassen können.

• Große Vermögen und hohe Einkom-
men müssen so besteuert werden,
dass ein sozialer Ausgleich ermög-
licht und Altersarmut verhindert
wird.

• Arbeit und Lebensleistung müssen belohnt
werden. Wer jahrzehntelang auch aus klei-
nen Einkommen Beiträge bezahlt hat, muss
auf eine ausreichende gesetzliche Rente
vertrauen können.

• Damit Krankheit nicht arm macht, müssen
die Abschläge bei der Erwerbsminderungs-
rente komplett gestrichen werden.

Mit seinen Forderungen, die auch die Arbeit
der Rentenkommission der Bundesregierung
kritisch begleiten werden, zielt der VdK auf
eine umfassende Reform ab. Im Rahmen der
Kampagne wird es in ganz Deutschland zahl-
reiche Großveranstaltungen bis hin zu Demos,
Diskussionen mit Abgeordneten, aber auch
mit Jugendvertretern der Parteien, klassische
Unterschriftenaktionen und Social-Media-
Aktionen geben, um notwendige politische
Maßnahmen öffentlich einzufordern. „Wir
werden die Politik lautstark unter Druck set-
zen“, erklärt Bentele.

VdK-Landesverbandstag 2019   Ehrengast und
Redner Dr. Markus Söder

Zur großen Abschlussveranstaltung des 21.
Ordentlichen Landesverbandstags des VdK
Bayern begrüßte VdK-Landesvorsitzende Ulri-
ke Mascher Ministerpräsident Markus Söder. 
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Forderer und Förderer
„Ein starker VdK ist gut für unser Land“, sagte
Ministerpräsident Markus Söder in seiner
Rede. „Sie sind als VdK ein mehr als ernst zu
nehmender Ratgeber, Forderer, aber auch För-
derer der Politik.“ Zum Ziel, Bayern barriere-
frei zu machen, sagte er: „Wir stehen zu unse-
rem Versprechen.“ Er stellte zudem in Aus-
sicht, insbesondere die Pflegesituation in Bay-
ern zu verbessern. Die Angehörigenpflege
müsse unterstützt werden, zum Beispiel durch
die Schaffung von mehr Pflegestützpunkten in
Bayern. Zudem müsse die Palliativ-Versor-
gung ausgebaut werden.

Unterstützung sicherte Söder dem VdK bei
seiner Forderung nach einer vollständigen
Angleichung der Mütterrente zu, ebenso bei
der Einführung eines Freibetrags in der
Grundsicherung für Leistungen der gesetzli-
chen Rentenversicherung. Weniger einig zeig-
te sich Söder bei einer Grundrente ohne
Bedürftigkeitsprüfung und der vom VdK
geforderten Einführung einer allgemeinen
Erwerbstätigenversicherung. In Anspielung
auf die junge VdK-Präsidentin Verena Bentele
sagte er:
„Der VdK ist cool, Bayern aber auch. Unser
Land hat Optimismus verdient!“

Ö�nungszeiten: Montag bis Sonntag 11.30-14.30 Uhr und 17-22 Uhr · Donnerstag Ruhetag

Sie *nden uns ab sofort am
Sportplatz in der Hagngasse 49

in Bad Wiessee.
Tel. 0 80 22-85 77 25

www.trattoria-rusticale.de

Wir freuen uns

sehr auf Ihr Kommen!

Ihre Familie Giorno

Wir sind umgezogen!Trattoria Pizzeria Rusticale

Blumen
Marile Mereis
Ihr Fleurop-Dienst
in Bad Wiessee
Sanktjohanserstraße 17
83707 Bad Wiessee
Telefon 0 80 22 / 81166 · Fax 8 53 61

�



09/201922

Gemeindeleben

Johanniter geben Tipps für einen sicheren Pilz-
genuss
Die Pilzsaison hat begonnen. Passionierte Pilz-
sammler können in den nächsten Wochen wie-
der ihrer Leidenschaft nachgehen und mit
Korb und Messer durch die Wälder ziehen.
Doch nicht jeder Pilz ist essbar – der Verzehr
eines giftigen Pilzes kann folgenschwer sein.
Die Johanniter erklären, welche Symptome
auf eine Vergiftung hinweisen, was im Ver-
dachtsfall zu tun ist und was die häufigsten
Ursachen von Pilzvergiftungen sind.

1. Nur nehmen, was man genau kennt: das ist
die wichtigste Regel beim Pilze sammeln.
Ist man sich nicht absolut sicher zur
Genießbarkeit des Pilzes, sollte er auf kei-
nen Fall gegessen werden. 

2. Bei Unsicherheit: Rat einholen. Viele Pilz-
ratgeber geben einen guten Überblick über
die heimischen Pilze und helfen bei der
Erkennbarkeit. Auch kann der Rat der
Pilzsachverständigen der Deutschen
Gesellschaft für Mykologie befragt werden. 

3. Kommt es trotz aller Vorsicht zu einer Ver-
wechslung, ist rasches Handeln geboten.
Bereits geringste Mengen von Pilzgiften
können schwere Vergiftungserscheinungen
hervorrufen, bis hin zu tödlichem Ausgang.

„Typische Symptome, die auch erst Stunden
oder sogar Tage nach der Mahlzeit auftreten
können, sind Bauchschmerzen, Übelkeit,
Erbrechen, Durchfall, Schweißausbrüche oder
eine Gelbfärbung der Haut“, erklärt Thomas
Fuchs, Erste-Hilfe-Ausbildungsleiter der
Johanniter. „Bei Verdacht auf eine Vergiftung
sollte man sofort den Rettungsdienst rufen
sowie alle Pilzreste und gegebenenfalls Erbro-

chenes aufbewahren“, empfiehlt der Experte.
Ärzte können so die Art des Giftes feststellen
lassen und die geeigneten Gegenmaßnahmen
einleiten. 

Von Eigenbehandlungen raten die Johanniter
dringend ab. Es gibt keine Hausmittel gegen
Pilzvergiftung, die ohne ärztlichen Rat einge-
setzt werden sollten. Erbrechen sollte nicht
aktiv herbeigeführt werden. „Ruhe bewahren
und unter der Notrufnummer 112 professio-
nelle Hilfe rufen, das sind die besten Hilfsmit-
tel. Wer nach einem Pilzessen bewusstlos wird,
sollte sofort in die stabile Seitenlage gebracht
werden“, empfiehlt Fuchs. Da sich der Zustand
von Menschen mit Vergiftungen jederzeit ver-
schlechtern könne, sollten Betroffene nicht
selbst ins Krankenhaus oder zum Arzt fahren,
sondern transportiert werden.

Nicht nur Giftpilze sind gefährlich, Gefahr lau-
ert insbesondere auch bei der Lagerung und
Zubereitung: Zu Vergiftungserscheinungen
kommt es laut der Deutschen Gesellschaft für
Mykologie sogar am häufigsten dann, wenn
Speisepilze zu lange aufgehoben, falsch gela-
gert oder nicht richtig zubereitet wurden.
Denn auch genießbare Pilze sind im rohen
Zustand meistens giftig. Ausnahmen bilden
Zuchtchampignons und Steinpilze. „Achten
Sie auch bei Speisepilzen auf Frische und ein
appetitliches Aussehen. Sicherheit geht in
jedem Fall vor“, rät Thomas Fuchs.  

Die Johanniter empfehlen eine regelmäßige
Auffrischung von Erste-Hilfe-Kenntnissen, um
im Ernstfall richtig helfen zu können. Infos
zum Kursangebot der Johanniter gibt es im
Internet unter www.johanniter.de/erstehilfe.

Vorsicht beim Pilze sammeln!
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Ende September verlässt die kath.
Pfarrgemeinde nun endgültig das St.
Josephsheim am Löblweg, welches vie-
le Jahre als Pfarrheim für Treffen und
Veranstaltungen genutzt wurde. Aus
diesem Anlass wird ein Großteil des
alten Inventars nicht mehr benötigt.
Am Freitag, den 27. Sept. von 14:30 Uhr
bis 17:00 Uhr kann besichtigt und
gegen Spende mitgenommen werden,
was nicht mehr gebraucht wird. Unter
anderem stehen Polsterstühle, Tische,
Schränke, Gardinen, Geschirr und die
Kücheneinrichtung, sowie viele Klein-
teile und Möbel zur Abgabe bereit. Die
Gegenstände müssen sofort mitgenommen
werden. Bei Kaffee und Kuchen kann auch
nochmal über alte Zeiten geredet werden. Am
Samstag, den 28. Sept. erfolgt dann ab 9:00 Uhr

die Räumung durch freiwillige Helfer. Wer
gerne mitmachen möchte, meldet sich bitte bei
Kirchenpfleger Herbert Stadler unter Telefon:
82411. 

„Räumungsverkauf“ und Auszug - 
die katholische Pfarrgemeinde verlässt das St. Josephsheim

Zwavelwater (gesprochen: Schwafel-
water, zu Deutsch: Schwefelwasser)
lautet der Titel des Buches des nie-
derländischen Schriftstellers und
Verlegers Reinjan Mulder. Bisher
nur auf Holländisch erschienen
berichtet der heute 70-jährige,
wie er als Schüler von 16 Jahren
sommerliche Ferien im Haus
Jungbrunnen, dem Feriendomi-
zil der Angehörigen der Familie

Stoop, verbrachte. Das
facettenreiche Lebenswerk
Adrian Stoops wie vor allem
die Rolle der Holländer in
der Geschichte Bad Wiessees
werden dabei betrachtet und
bilden einen kritischen Blick
auf das deutsch-holländische
Verhältnis in den vergangenen
Jahrzehnten.

Zwavelwater – ein Holländer über die
Geschichte Bad Wiessees
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Krisendienst Psychiatrie
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not

0180 / 655 3000, täglich von 9
bis 24 Uhr, an 365 Tagen im
Jahr: In seelischen Krisen und
psychiatrischen Notlagen
können sich die Bürgerinnen
und Bürger ab sofort an den
Krisendienst Psychiatrie wenden. Er berät alle
Menschen ab dem 16. Lebensjahr, die selbst
von einer Krise betroffen sind, sowie deren
Angehörige und weitere Personen aus dem
sozialen Umfeld. Bei Bedarf können inner-
halb einer Stunde Krisenhelfer vor Ort sein,
um akut belasteten Menschen beizustehen.
Der Krisendienst Psychiatrie hat auch für Ärz-
te, Einrichtungen und Fachstellen, die mit
Menschen in psychischen Krisen zu tun haben,
ein offenes Ohr. Die fachkundigen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter des Krisendienstes
hören zu, fragen nach und klären mit den
Anrufern gemeinsam die Situation. Sie ver-
mitteln den Betroffenen wohnortnahe, passen-
de Hilfeangebote wie persönliche Beratung,

ambulante Krisenhilfe oder – bei
Bedarf – ambulante fachärztli-
che oder stationäre Behandlung.
Ist eine Klärung und Beratung
vor Ort nötig, stehen mobile Ein-
satzteams für Hausbesuche zwi-

schen 9 und 21 Uhr (werktags) sowie 13 und
21 Uhr (an Wochenenden und Feiertagen)
bereit.
Der Krisendienst Psychiatrie wird vom Bezirk
Oberbayern finanziert und in enger Zusam-
menarbeit mit den regionalen Sozialpsychia-
trischen Diensten organisiert. Die Beratung ist
für Sie als Anruferin oder Anrufer kostenfrei;
es entstehen lediglich geringfügige Telefonko-
sten (0,20 €/Anruf Festnetz; Mobilfunk max.
0.60 €/Anruf). Wenn Sie also in einer Krise
nicht mehr weiter wissen, rufen Sie an. Je eher,
desto besser! Denn mit fachkundiger Beglei-
tung lässt sich fast jede Krise leichter meistern.
Mehr Informationen unter:
www.krisendienst-psychiatrie.de 

Notfallmappe - gut vorbereitet auf den Ernstfall
Viele Menschen sind darum besorgt, ob auch für den Notfall alles griffbereit ist. Krankheit oder
Unfall kann jeden treffen und man ist ganz plötzlich auf Hilfe angewiesen.
Angehörige und Hinterbliebene haben mit der Notfallmappe alle wichti-
gen Informationen sofort zur Hand. Persönliche Daten, Angaben über
ärztliche/klinische Behandlungen, Versicherungen, Einkommen, Verträ-
ge usw. sind gesammelt. Wichtige Rufnummern, Anleitungen für den
Arztbesuch, die Klinikeinweisung, Checkliste was im Todesfall zuerst
erledigt werden muss bis hin zu persönlichen Wünschen für das Able-
ben sind festgehalten.
Die Broschüre liegt bei der Gemeinde sowie den Filialen der Raiffei-
senbank im Landkreis Miesbach auf. Sie kann auch direkt im Land-
ratsamt unter der Rufnummer 08025/704-4353 oder
e-mail christine.dietl@lra-mb.bayern.de angefordert werden. 
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Beginnend an der Tourist-Information Kreuth
geht es gemütlich an der Weissach entlang in
Richtung des geschichtsträchtigen Wildbad
Kreuth. Hier erfahren Sie, dass nicht nur Max
I. Josef die Schönheit dieses Ortes zu schätzen
wusste. Toni Wackersberger weiß Spannendes
und Unterhaltsames zu berichten und führt Sie
weiter nach Siebenhütten, wo nach einem kur-

zen Abstecher in die Wolfsschlucht eingekehrt
wird. Gestärkt mit einer kleinen Brotzeit oder
einem Stück hausgemachtem Kuchen geht es
anschließend zurück nach Kreuth. 
Termine: 11. September, 18. September 
Treffpunkt: 10.00 Uhr, Tourist-Information
Kreuth (Dauer 3h) 
Kosten: € 4,00 mit TegernseeCard, € 7,00 mit
Gästekarte, € 8,00 ohne Gästekarte zzgl.
Systemgebühr; Kinder bis 16 Jahre: 3,00 € zzgl.
Systemgebühr 
Anmeldung: bis zum Veranstaltungsbeginn;
Tickets gibt es in allen Tourist-Informationen
rund um den Tegernsee sowie unter tegern-
see.muenchenticket.net
Nähere Infos: Sandra Kraft, Tegernseer Tal
Tourismus GmbH, Tel. 08022 9273823
Foto: Julian Rohn

Leichte Wanderung im Bergsteigerdorf Kreuth
mit Heimatführer Toni Wackersberger 

Bergsteigerdorf Bike & Hike
Genusstour mit Andrea Wiedenbauer

Die zertifizierte MTB Guide Andrea Wieden-
bauer nimmt Sie mit auf eine gemütliche
Radltour für Genießer mit MTB/E-MTB/E-
Trekkingbike inklusive sanfter Wanderung in
landschaftlich reizvoller Umgebung. Nähere
Informationen gibt es direkt bei der Anmel-
dung, gerne auch zu Leihausrüstungen. (z.B.
Radsport Zehendmaier, Tel. 08022-997820)
Mitzubringen: Radl, Helm, wetterangepasste
Kleidung, Tagesrucksack, Getränk, kleine Pau-
senbrotzeit, Personalausweis

Termine: 13. September / 18. Oktober 2019
Treffpunkt: jeweils um 9 Uhr MTB-Schule am
Hirschberg Liftstüberl
Kosten: von 4,00 € bis 8,00 €

Anmeldung: am Donnerstag vor der Veran-
staltung bis 16 Uhr, Andrea Wiedenbauer, Tel.
0049 171 7149976
Mindestteilnehmerzahl: 4 Personen
Foto: Wolfgang Ehn
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Ein Gspusi vom Feinsten: Erleben Sie, wie sich
Bärlauch, Löwenzahn und Brennnessel mit
unserem Käse verbinden. Führung durch
Käserei und Kräutergarten mit anschließender
Verkostung und Einkaufsmöglichkeit.
Termine: 20. September 2019
Treffpunkt: 10 Uhr Naturkäserei Tegernseer-
Land
Kosten: 5,00  € bis 9,50 €
Anmeldung: in der Naturkäserei, Tel. +49
8022-188 352-0 oder E-Mail: info@naturkaese-
rei.de 
Foto: Christoph Schempershofe

Bergsteigerdorf - Führung "Käse und Kräuter"

Schaukäsen im Bergsteigerdorf

Für etwa eine Stunde nimmt Sie Christian Sal-
ler mit in die Welt der Käseherstellung. Sie
erfahren, wie die Heumilch nach dem Erwär-
men die ideale Festigkeit erreicht, die Masse
mit der Käseharfe in Stücke geschnitten wird
und der sogenannte Käsebruch in eine runde
Form gegeben und gepresst wird, damit die
Molke abläuft. Beim Schaukäsen kann auch
kostenlos Käse und Buttermilch probiert wer-
den.
Termine: 27. September 2019 
Treffpunkt: Käse-Alm Kreuth
Kosten: Eintritt frei
Anmeldung: in der Käse-Alm Kreuth, Tel. +49
8029 1353 oder kontakt@kaesealm-kreuth.de
Foto: Christoph Schempershofe
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Heimatführerin Sonja Still geht mit Ihnen zum
Waldbaden – achtsam, ruhig und mit offenen
Augen für die eigenen Kräfte. 
„Waldbaden“, so lässt sich das Eintauchen in
den Wald, das Einatmen von frischer Luft und
das Bewegen in der Natur auch nennen. Die
Luft, das Licht, der Geruch von Waldboden,
Ameisenhaufen und Pilzen steigt in die Nase.
Die Feuchtigkeit des Waldes legt sich auf
Arme und Gesicht. Das Rascheln und Knak-
ken am Weg, das Gurgeln eines Baches oder
das Zwitschern der Vögel wirkt in der Stille
schon fast laut. Ein Tannenzapfen kullert vor
die Füße, das Moos ist wunderbar weich unter
den Tritten. Solch ein Spaziergang im Wald
signalisiert dem trotz aller Zivilisation noch
immer steinzeitlich geprägten Gehirn des

Menschen, dass er sich entspannen darf. Unter-
schiedliche Forschungsarbeiten stellen fest,
dass sich bei einem einstündigen Spaziergang
durch den Wald Blutdruck, Lungenkapazität
und Elastizität der Arterien signifikant verbes-
serten. Wenn der Mensch den Wald einatmet,
hilft das, die eigenen Resilienzkräfte zu stär-
ken, weil die Waldluft Mikrostoffe enthält, die
den Menschen zur Ruhe kommen lassen. Die
Forscher nehmen an, dass sogenannte Phyton-
zide eine Rolle spielen. Pflanzen bilden diese
Substanzen, um sich vor Schädlingen zu schüt-
zen. Auch Terpene und Terpenoide, noch weit-
gehend unerforschte sekundäre Inhaltsstoffe
von Pflanzen, wirken auf die menschliche Kon-
stitution ein. 
Termine: 25. September 2019
Treffpunkt: 10.00 Uhr, Freihaus Brenner, Frei-
haus 4, 83684 Bad Wiessee 
Ausrüstung: Wettergemäße Kleidung, festes
Schuhwerk, Wanderstöcke 
Kosten: € 3,00 mit TC, € 5,00 mit GK, € 6,00
ohne GK zzgl. Systemgebühr Kinder bis 16
Jahre: 3,00 € zzgl. Systemgebühr Zusatzko-
sten: keine 
Anmeldung: bis zum Veranstaltungsbeginn;
Tickets gibt es in allen Tourist-Informationen
rund um den Tegernsee sowie unter tegern-
see.muenchenticket.net
Nähere Infos: Sandra Kraft, Tegernseer Tal
Tourismus GmbH, Tel. 08022/ 9273823
Foto: Isabelle Munstermann

Waldbaden mit Heimatführerin Sonja Still 
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Abwinkler Hof, Restaurant, Ringberg Str. 43, 08022/83868, tägl. 10:00-23:00 

Alpenstüberl, Sanktjohanser Str. 8, 08022/8596363, Di-Mi 16:00–22:00, Do–Sa 11:00-22:00

Aueralm, Almwirtschaft, 08022/83600, Di/Do/Fr 08:30-17:00, Sa/So 08:30-18:00, Mi 08:30-23:00

BAR 4, Bar/Pub, Prinzenruhweg 4, 08022/8599091, tägl. 16:00-01:00

Bella Italia, Restaurant – Pizzeria, Adrian-Stoop-Str 25, 08022/857694, Mo/Mi- So. 11:30-14:00 und 17-22

Bistro Cherie, Ringberg Str. 42, 08022/663229, tägl. ab 17:00

Boarhof, Cafe & Hofladen, Max-Obermayr-Weg 6, 08022/271425, Do 14:00-18:00, Fr 09:00-18:00, Sa 09-12  

Brenner im Casino, Restaurant-Bar, Winner 1, 08022/18850, So-Do 12:00-02:00, Fr-Sa 12:00-03:00

Bussi Baby Bar, Bar, Sanktjohanser Str. 46, 08022/8670, So-Do 11:00-23:00, Fr-Sa 11:00-24:00, Snacks bis 18

City Grill, Bistro Münchnerstraße 19, 08022/2719625, Mo-Fr 10:30-21:00

Culina Bavariae Vital im Badepark, Bistro, Wilhelminastr. 2, 0171/5336017, mtägl. 10:00-22:00

Da Mimmo, Restaurant, Sanktjohanser Str.82, 08022/82250, Mo ab 18:00, Di-Sa 12:00-14:00 und 18:00-21:00 

Eddy´s Bodega, Bistro-Bar-Weinstube, Münchner Str. 34, 08022/857666, Di-Do 17:00-01:00, 
Fr-So 11:00-01:00, Sky-Sportsbar, 

Ferdinand, Restaurant im Hotel Rex, Münchner Str. 25, 08022/86200, Speisen & Getränke; 

Fischerei Bistro Bad Wiessee, Überfahrtweg 13, 08022/857495, Do-So 11:00-17:00

Freihaus Brenner, Restaurant-Cafe-Konditorei, Feihaus 4, 08022/86560, 11:00-23:00, Mi-So warme Küche 12:00-
14:00 und 18:00-21:00 Dienstag Ruhetag

Held, Café, Bodenschneid Str. 1+3, 08022/865700, Mi-Mo 10:00-18:00, 

Heustad´l, Bar & Weinstube, Setzberg Str. 4, 08022/857188, tägl. ab 21:00

Il buon Gelato, Eiscafé, Lindenplatz 4, 08022/5071197 

Königslinde am See, Restaurant-Café, Lindenplatz 3, 08022/83817, Di-So 10:00-18:00 

Konditorei Café Krupp, Adrian-Stoop-Str. 8, 08022/7048888, tägl. 07:00-18:00

La Vela, Am Strandbad 22, 08022 664407, Di 17:30-22:00, Mi-Fr 11:30-14:00 und 17:30-22:00, Sa,So und Feiertage
bei schönem Wetter 11:30-22:00, bei schlechtem Wetter 11:30-14:00 und 17:30-22:00 

Mister Vu, Asia-Restaurant, Münchner Str. 15, 08022/2719015, Mo-Di/Do-So, 12-15 und 17-22, Mi 17–22

Niederstub´n, Restaurant, Sanktjohanser Str. 9, 08022/6739441, Do-Mo 11:00–13:45 und 17:00-22:00, Mi 17:00-
22:00 Küche bis 21:00 

Raj Mahal, Indisches Restaurant, Müncherstraße 10, 08022/6626343, Mo-Sa 11:30-14:00 und 17:30-23:00, So 11:30-
23:00

Resi von der Post, Restaurant, Zilcherstraße 14, 08022/98650, Di-So ab 18:00 

San Marco, Eiscafé, Adrian-Stoop-Str. 7, 08022/8598694, Di–So 10:00–18:00 

Schusters Milch-& Kaffeebar, Münchner Str. 35, 08022/1887877, Do-So 07:00-17:00

Seegarten, Hotel-Restaurant-Café, Adrian-Stoop-Str. 4, 08022/98490,Di-So 11:00-20:00, 

Sonnenbichl, Hotel-Restaurant, Sonnenbichl 1,08022/98730, Do-Fr 15:00- 20:00, Sa 14:00-20:00, So 12-20, 

Speisemeisterei, Restaurant im Hotel Terrassenhof, Adrian-Stoop-Str.50, 08022/863242, tägl. 11:30-14:00 und 18:30-
21:00

Spielarena, Gaststätte, Wilhelmina Str. 9, 08022/8817, Mo-Fr 14:00-19:00, Sa-So, Feiertage und Schulferien 11:00 -
19:00

Thai Stüberl, Restaurant im Hotel Bussi Baby, Sanktjohanser Str. 46, 08022/8670, Di-Sa 18:00-22:00

Trattoria Rusticale, italienisches Restaurant, Hagngasse 49, 08022 857725,
Mo-So 11:30-14:30 und 17:00-22:00, Donnerstag Ruhetag

Weinbauer, Weinstube-Restaurant, Hirschberg Str. 22, 08022/66490, tägl. 17:00-22:00, 

Zur Post, Hotel Gasthof, Lindenplatz 7, 08022/86060, tägl. 07:00-23:00 Frühstück auch für Passanten: 07:00-10:30,
warme Küche von 11:30-22:00, Sky-Sportsbar
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Veranstaltungen

Der erfolgreiche „Tag der Blasmusik“ ist nicht
mehr aus dem Veranstaltungskalender der
Gemeinde Gmund wegzudenken. Das einzig-
artige Ambiente und der spektakuläre Blick
über den Tegernsee machen das Musikanten-
treffen am Sonntag, den 15. September 2019
wieder zu einem besonderen Erlebnis.
Am Sonntag, den 15. September 2019 heißt es
auch in diesem Jahr wieder „Alles Blasmu-
sik…“. Im idyllischen Innenhof auf Gut Kal-
tenbrunn treten beim diesjährigen traditionel-
len „Tag der Blasmusik“ ab 13 Uhr neun
Kapellen auf: die Tegernseer Blaskapelle, die
Blaskapelle Gmund, die Blaskapelle Rottach-
Egern, der Spielmannszug Gmund, die
Gasteiger Blasmusik, die Argeter Blaskapelle,
die Musikkapelle Krün, die Musikkapelle
Holzhausen und die Bundesmusikkapelle
Steinberg am Rofan. Eine vielseitige musikali-
sche Auswahl vom Walzer bis zum Marsch
sorgt für einen unterhaltsamen Nachmittag
ganz im Zeichen der Blasmusik. Zuerst spielen
alle Kapellen einzeln zwei Stücke, bevor dann
im imposanten Gemeinschaftschor etwa 180
Musiker unter der Leitung von Klaus Raßho-
fer aufspielen. Auch in diesem Jahr wird der
Ehrengast Bob Ross sein. Der schottische
Hornist bei den Münchner Philharmonikern
und Gründer des renommierten Ensembles

„Blechschaden“ dirigiert den Gemeinschafts-
chor bei den Zugaben. Im Anschluss an das
große Konzert spielt die Bundesmusikkapelle
Steinberg am Rofan für alle Gäste zum Tanz
auf. Mit dabei ist auch die Bayerische Bierkö-
nigin Vroni Ettstaller. Zwischen ihren vielen
internationalen Terminen zapft sie in ihrer
Heimatgemeinde beim Tag der Blasmusik ein
Fass Bier an und eröffnet den Tanz mit dem
ersten Bürgermeister Alfons Besel. 
Seinen Ursprung fand der „Tag der Blasmu-
sik“ im Jahr 2003 bei einer Wette des damali-
gen Bürgermeisters Georg von Preysing. Dar-
aufhin kamen bei der ersten Veranstaltung
bereits etwa 300 Gäste. Unterdessen hat sich
das Ereignis mit rund 1.000 Besuchern zu
einem wahren Publikumsmagnet entwickelt.
Viele Gäste richten inzwischen sogar ihren
Urlaub nach dieser Veranstaltung und lassen
kein Jahr aus. Wie in den Jahren zuvor führt
auch in diesem Jahr Altbürgermeister Georg
von Preysing die Gäste in bewährter Weise
durch den Tag. Für das leibliche Wohl ist
gesorgt. Das Team von Gut Kaltenbrunn bietet
ein attraktives Mittagstisch-Angebot und
unterschiedliche Essenstände verwöhnen mit
regionalen Schmankerln. Bei Schlechtwetter
findet die musikalische Veranstaltung in der
Tenne des Gutshofes statt. In diesem Fall wird

Blasmusikspektakel auf Gut Kaltenbrunn
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das Essen zwischen 11 und 13 Uhr serviert,
danach ist Selbstbedienung. Für die unkompli-
zierte Anreise wird auch in diesem Jahr ein
Shuttle-Bus bereitgestellt. Mit ihm pendeln die
Gäste kostenlos am Veranstaltungstag von 11
bis 13 Uhr und dann wieder von 16 bis 19 Uhr
zwischen Parkplatz Rewe und Gut Kalten-
brunn. Weitere Haltestellen sind am Bahnhof
Gmund und an der Parkstraße. Zusätzlich
können alle Gäste, die im Vorverkauf eine
Karte für den Tag der Blasmusik erwerben, am
Veranstaltungstag kostenlos aus allen Orten
rund um den See mit den Linienbussen nach
Kaltenbrunn und auch wieder zurückfahren.

Parken: Neben der Parkmöglichkeit an der
angrenzenden Wiese (nur bei trockenem Wet-
ter) stehen Parkplätze am Volksfestplatz
(Parkplatz am See) und am Bahnhof zur Ver-
fügung. 

Weitere Informationen unter:
www.tag-der-blasmusik.de in der Tourist-
Information Gmund oder telefonisch unter
08022 7060 350. 
Tickets: in allen Tourist-Informationen und bei
München Ticket zum Preis von 7,30 € zzgl.
Systemgebühr. Eintritt an der Tageskasse (ab
11 Uhr) 8,30 € zzgl. Systemgebühr.
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Wechseln Sie jetzt zu Ihrem 
Strom-Anbieter aus der Region.

www.ewerk-tegernsee.de
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Spektakuläre Shows und Unterhaltung gibt es
im Spätsommer und Herbst zu erleben. Noch
bis zum 3. November gastiert die 13köpfige
Formation „Sông Tâng“ der vietnamesischen
Circus Federation im GOP Varieté-Theater
und präsentiert eine atemberaubende Insze-
nierung – Wenn der Mond sich im Fluss spie-
gelt.
Im Oktober bringen Nicole Nau & Luis Perey-
ra den echten Tango Argentino auf die Bühne.
Mit einer brandneuen Produktion ist VIDA!
nach dem fulminanten Erfolg zurück im
Gasteig. 
Für die ganze Familie gibt es im Herbst viel zu
staunen und zu erleben. Der bekannte Circus
Roncalli ist mit seinem Showprogramm in
München zu Gast. Wenige Resttickets gibt es
noch zu kaufen.
Der Kabarettist Willy Astor präsentiert sein
neues Kinderprogramm „Der Zoo ist kein
logischer Garten“. Wieder einmal ist dabei die
Familie Bröslböck unterwegs und erlebt auf

ihrem kleinen Abenteuer neue Geschichten
und lustige Lieder, die die ganze Familie begei-
stern.
Musicalfreunde aufgepasst! Das für seine fan-
tasievollen Aufführungen bekannte Theater
Liberi präsentiert im November das französi-
sche Volksmärchen „Die Schöne und das
Biest“ in einer zeitgemäßen und unterhaltsa-
men Fassung im Carl-Orff-Saal München.
Und wie kommt man zu seinem Ticket? 
Einfach in den Tourist-Informationen rund um
den Tegernsee während der Öffnungszeiten
vorbeischauen oder abends die Tickets online
unter: www.muenchenticket.de reservieren
und mit der Reservierungsnummer in einer
der örtlichen Vorverkaufsstellen abholen.
Hinweis: Bei manchen Konzertveranstaltern
gibt es keine Reservierungsmöglichkeit.
Öffnungszeiten Mai - Oktober Mo-Fr (8-18
Uhr) Samstag, Sonntag und Feiertage (9-13
Uhr)

KARTENSERVICE für Einheimische und Gäste

Und abends trifft man sich im

Die Weinstube in Wiessee 

mit Hofgarten und 

eigenem Hausladen

Restaurant täglich ab 17 Uhr • Hausladen täglich ab 9 Uhr
E-Mail: info@hotel-bellevue-badwiessee.de • www.hotel-bellevue-badwiessee.de • www.restaurant-weinbauer.de
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Tegernsee und das Tegernseer Tal sind auch im
Herbst immer einen Besuch wert. Und wer
nicht nur die Schönheit der Natur bewundern
will, hat dann auch die Möglichkeit, Kultur bei
unterschiedlichsten Angeboten mitzuerleben
und zu genießen
Vom 26. September bis 6. Oktober findet die 
47. Tegernseer Woche für Brauchtum und Kul-
tur statt. 
In der Ankündigung zur Lesung von AutorIn-
nen des Tegernseer Tal Heftes schreibt Annette
Lehmeier über die Befürchtungen der Initiato-
ren 1953, es könnte bald der Stoff ausgehen.
Diese Befürchtung hat sich – zum Glück –
nicht bewahrheitet. Das Gleiche gilt für die
Gestaltung der Tegernseer Woche, die jedes
Jahr wieder den Faden der Geschichte aufgreift
und Veranstaltungen zu einem facettenreichen
Programm verwebt. Jubiläen bieten Anlass zu
Rückblick und Zukunftsorientierung. Am 20.
September öffnet die aktuelle Kunstausstel-
lung im Schalthaus ihre Pforten zum 70. Mal.
Anlässlich des 125-Jahr-Jubiläums der evange-
lischen Christuskirche findet ein Konzert mit
Saxophon und Orgel statt.
Den Auftakt der Tegernseer Woche gestaltet
2019 nach längerer Abwesenheit das Grassauer
Bläserensemble. Glücklicherweise hat sich in
Bad Wiessee ein Ausweichquartier für das gro-

ße Kirchenkonzert des Palestrina-Motetten-
chors gefunden. Als besonders reizvoll für die
Besucher gestalten sich die in der Teilnehmer-
zahl sehr begrenzten Führungen, wie die im
Thoma-Haus, im Kirchturm und der Ausflug
nach München zu den prominenten Stätten, die
mit Tegernseer Marmor ausgeführt wurden.
Der etwas ungewöhnliche Raum des Gewölbe-
kellers im Gymnasium bietet zweimal die
Gelegenheit für Abwechslung – eine Lesung
mit Sonja Still und ihrem „Kulturverführer“ zu
Bayerischen Mythen als auch für soliden Jazz
mit dem Michael Armann Trio, bei dem sich die
Vielseitigkeit unserer Musikschullehrer zeigt.
Dankenswerterweise öffnet auch I.K.H. Her-
zogin Elizabeth die Pforten ihres Schlosses und
stiftet den Erlös einem gemeinnützigen Zweck.
Wir möchten uns bei allen Beteiligten und Ver-
einen bedanken, die an der Gestaltung des Pro-
gramms durch besondere Beiträge mitwirken –
dem Freundeskreis Junge Solisten, dem Lieder-
kranz Tegernsee, dem Altertums-Gauverein
sowie allen Künstlern und Vortragenden!
Für alle Interessierten: Das Programm liegt ab
sofort in allen Tourist-Informationen am
Tegernsee aus. Die Eintrittskarten sind begehrt
und erfahrungsgemäß schnell vergriffen. 
Viel Spaß beim Schmökern im aktuellen Pro-
gramm der Tegernseer Woche!

47. Tegernseer Woche für
Kultur und Brauchtum im Tegernseer Tal
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täglich
09:30 Uhr Malen auf Papier oder Leinwand Atelier Jutta Stumböck, Auerstr. 28, Gästen und Einheimischen wird
malen mit praktischen Tipps angeboten, täglich außer an Sonn-& Feiertagen, individuelle Terminvereinbarung und
Information unter Tel. +49 8022 857858, Dauer ca. 1 1/2- 2 Std Preis: Von 13 € bis 15 €

montags
19:00 Uhr Luftgewehrschießen für Gäste und Einheimische Schützenhaus am Sportplatz, Hagngasse, Betreuung
durch erfahrene Schützen - Leihgewehre und Munition sind vorhanden. Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren
sind herzlich willkommen. Jeder Schütze erhält eine Urkunde. Preis: Von 5 € bis 7 €
dienstags
13:30 Uhr Erlebniswanderung Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6. Mit der Landschafts- und Kulturführe-
rin Marianne Saller gehen Sie auf Entdeckungstour. Entlang des Sees oder durch die wunderschönen Landschaften
erkunden die Teilnehmer die Region rund um den Tegernsee. Nach einer leichten Wanderung mit kulturellen Informa-
tionen kehren Sie noch gemütlich ein. Anmeldung in der Tourist-Information Bad Wiessee. Preis: 3 €
18:00 Uhr Biergartenmusik auf der Weinbauerbühne Weinbauer, Hirschbergstr. 22. Stimmungsvolle Musik für Alt
und Jung genießen die Gäste bei einem guten Glas Wein oder Bier. 
19:00 Uhr Skat Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7. Skat nach den Regeln des DSkV. Interessierte Skatspieler,
neue Mitglieder und Gäste sind Herzlich Willkommen. Preis: Von 4 € bis 5 €
19:30 Uhr Evergreens - Konzert mit dem Salonorchester Seepromenade Ortsmitte am Pavillon
Seit mehr als 20 Jahren präsentieren die Musiker des Wiesseer Salonorchester bekannte Melodien und Kompositio-
nen. Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert im Hotel Gasthof Zur Post statt. 
mittwochs
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit Musik Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7. Musik, Bier, Brotzeit und alles was
das bayerische Leben ausmacht.
donnerstags
18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Warngauer Blaskapelle Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22
Genießen Sie zünftige Live-Musik und dazu Bierspezialitäten sowie ausgesuchte Weine. Immer donnerstags frische
Schweinshax’n. Informationen zur Veranstaltung unter Tel. 08022 66490. 
19:30 Uhr Swing & Latin Connection Seepromenade Ortsmitte am Pavillon. Mit Können und Spielfreude spannen
die Musiker einen weiten Bogen von New Orleans nach Rio de Janeiro und von Buenos Aires nach New York. Viele
Titel wurden von Alexander Quelle eigens für dieses Ensemble neu arrangiert. Alexander Quelle Saxophon und Lei-
tung, Andrzej Kula / Davide Roberts Klavier, Harald Kuhn Trompete und Posaune, Eugen Kalisch Bass, Hermann Roth
Schlagzeug. Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert im Hotel Gasthof Zur Post statt. 
freitags
17:00 Uhr Kutschenfahrt zur Schwarzentenn Alm Parkplatz Buch Bad Wiessee, Buch 2
Jeden Freitag bietet Kutscher Peter Strillinger eine Kutschenfahrt zur Schwarzentenn Alm mit anschließendem Grill-
abend. Die Abfahrt ist um 17 Uhr ab dem Parkplatz Buch. Die Zahlung erfolgt direkt bei der Kutsche. Reservierungen
erfolgen unter der Telefonnummer +49 175 4307345.  Die Kutsche kann auch überdacht fahren, daher ist die Veran-
staltungen nicht wetterabhängig. Preis: 25 €
19:30 Uhr Wiesseer Salonorchester - Abendkonzert Seepromenade Ortsmitte am Pavillon
Stimmungsvolles Konzert an der Seepromenade Bad Wiessee. Das Salonquartett bietet den Gästen in Bad Wiessee
ein abwechslungsreiches Konzertprogramm in der Vor- und Nachsaison. Das Repertoire umfasst beliebte und
bekannte Melodien aus Klassik, Oper, Operette, Film und Musical. Sventha Danneberg Violine und Leitung, Andrzej
Kula Klavier, Jenö Pados Klarinette, Vladimir Kolpashnikov Violoncello.  Bei schlechter Witterung findet das Konzert im
Hotel zur Post statt.

19:30 Uhr Zumba Zumba Training, Hagngasse 49
Jeder Kurs fühlt sich an wie eine Party! Mitmachen und Spaß haben. Anmeldung und Fragen unter 0151 53185956 

Regelmäßige Veranstaltungen in Bad Wiessee
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samstags
16:30 Uhr Wiesseer Salonorchester - Nachmittagskonzert Seepromenade Ortsmitte am Pavillon
Stimmungsvolles Konzert an der Seepromenade Bad Wiessee. Das Salonorchester bietet den Gästen in Bad Wiessee
ein abwechslungsreiches Konzertprogramm in der Vor- und Nachsaison. Das Repertoire umfasst beliebte und
bekannte Melodien aus Klassik, Oper, Operette, Film und Musical. Sventha Danneberg Violine und Leitung, Andrzej
Kula Klavier, Jenö Pados Klarinette, Vladimir Kolpashnikov Violoncello.  Bei schlechter Witterung findet das Konzert im
Hotel zur Post statt.  
sonntags
16:30 Uhr Wiesseer Salonorchester - Nachmittagskonzert Seepromenade Ortsmitte am Pavillon
Stimmungsvolles Konzert an der Seepromenade Bad Wiessee. Das Salonorchester bietet den Gästen in Bad Wiessee
ein abwechslungsreiches Konzertprogramm in der Vor- und Nachsaison. Das Repertoire umfasst beliebte und
bekannte Melodien aus Klassik, Oper, Operette, Film und Musical. Sventha Danneberg Violine und Leitung, Andrzej
Kula Klavier, Jenö Pados Klarinette, Vladimir Kolpashnikov Violoncello.  Bei schlechter Witterung findet das Konzert im
Hotel zur Post statt.  Anderer Schlechtwetterspielort: 14.09. im ev. Gemeindehaus 
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit Musik Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7
Musik, Bier, Brotzeit und alles was das bayerische Leben ausmacht.

Veranstaltungen in Bad Wiessee
Montag 02.09.2019
19:00 Uhr Konzert der Blaskapelle Bad Wiessee Seepromenade Ortsmitte am Pavillon
Es erklingen bekannte Melodien, Kompositionen und Märsche. Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert im Hotel
Gasthof Zur Post statt. 
Donnerstag 05.09.2019
14:00 Uhr Bunte Sommervielfalt - Kräuterführung Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6
Im Sommer gibt es eine Vielfalt von Kräutern und Blüten zu entdecken. Gehen Sie mit Kräuterpädagogin Waltraud
Rödig auf eine Erkundungsreise durch den Ort, vorbei an Almwiesen und dem See, erfahren Sie alles über schmack-
hafte, heilende und würzige Wildpflanzen.  Anmeldung unter der Telefonnummer 08022/ 86030. Der Treffpunkt ist an
der Tourist-Information Bad Wiessee.  Preis: 3 €
Samstag 07.09.2019
08:30 Uhr Langstreckenschwimmen Bad Wiessee - Tegernsee Yacht-Club Bad Wiessee e.V., Am Strandbad 22
DER Langstreckenschwimmwettbewerb am Tegernsee. Die Strecke über 4 km startet am Yacht-Club Bad Wiessee
und führt einmal quer durch den Tegernsee bis zur gegenüberliegenden montemare Seesauna. Bei der 2 km Distanz
wird vom Strandbad monte mare in Tegernsee gestartet. Gemeinsames Ziel ist dann der Yacht-Club Bad Wiessee.
Sofern das Teilnehmerlimit nicht erreicht ist, gilt der 4.9.2019 als Anmeldeschluss. Preis: Von 37 € bis 57 €
20:00 Uhr Tegernseer Volkstheater - Schmuggler-Alm Gasthof Hotel zur Post, Lindenplatz 7
Wir schreiben das Jahr 1809. Das junge Königreich Bayern befindet sich als Napoleons Bündnispartner im Krieg mit
Österreich. Irgendwo im bayerischen Grenzland zu Österreich bewirtschaften die Sennerin Babett und ihre Tochter Eli-
sabeth die Huagl-Alm.  Sie bessern ihre kargen Einkünfte aus der Sennerei durch einen lebhaften Schumuggelhandel
etwas auf.  In dieses Idyll platzen der bayerische Soldat Benedikt Kreuzpaintner und der österreichische Soldat Fritz
Schindler, die beide zeitgleich die Huagl-Alm für ihr jeweiliges Land in Besitz nehmen wollen. Da keiner der beiden
Kontrahenten nachgeben will, wird die Hütte in der Mitte geteilt - in eine bayerische und eine österreichische Hälfte.
Diese Situation belastet die zwischenstaatlichen und handelspolitischen Beziehungen auf der Alm schwer. Einzig die
schlaue Babette weiß einen Ausweg, damit die Situation nicht eskaliert und der Handel auf der “Schmuggleralm” wie-
der florieren kann. Preis: 19 €
Montag 09.09.2019
19:00 Uhr Konzert der Blaskapelle Bad Wiessee Seepromenade Ortsmitte am Pavillon
Es erklingen bekannte Melodien, Kompositionen und Märsche. Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert im Hotel
Gasthof Zur Post statt. 
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Dienstag 10.09.2019
09:15 Uhr Geführte Steinadlerwanderung Treffpunkt: Parkplatz Söllbach, Söllbachtalstraße 
Eine Erlebniswanderung in die Reviere des Königs der Lüfte. Mit Steinadler-Experte Kurt Schäfer geht es auf eine vier-
stündige Entdeckungstour. Alle Wanderwege sind für Familien mit größeren Kindern und Jugendlichen geeignet. Erfor-
derlich sind wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk. Erlebnisweg ins Söllbachtal bei Bad Wiessee verläuft nur auf
Forstwegen. Bitte ausreichend Getränke mitnehmen und ein Fernglas nicht vergessen. Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Bad Wiessee  Treffpunkt  Söllbach Parkplatz ganz hinten 
Mittwoch 11.09.2019
09:00 Uhr Spiel-Café Evangelisches Gemeindehaus, Kirchenweg 4
Das Spiel-Café ist ein wöchentlicher offener Treff vom Mütterzentrum des KiBu Miesbach. Mütter und Väter haben
hier die Möglichkeit sich in gemütlicher Atmosphäre mit anderen Eltern auszutauschen und Kontakte zu knüpfen,
während die Kinder erste Bekanntschaften mit Gleichaltrigen machen. Das Spiel-Café findet wöchentlich außerhalb
der Schulferien statt. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Preis: 1 €
Donnerstag 12.09.2019
19:00 Uhr Konzert der Wiesseer Musi Seepromenade Ortsmitte am Pavillon. Es erklingen Melodien böhmisch-baye-
rischer Blasmusik. Wechselnder Spielort bei Schönwetter  Kurpark Abwinkl 12.09. 
20:00 Uhr Heimatabend Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7
Volksmusik und Brauchtum aus dem Tegernseer Tal und Umgebung. Ein unterhaltsamer Abend mit dem Trachtenver-
ein Bad Wiessee, sowie Musik und Gesang. Zu Gast sind an diesem Abend, die Wiesseer Blaskapelle, die Kreuther
Goaslschnalzer, die Oberacher Sänger, die Risserkogl Musi sowie die Plattlergruppe des Wiesseer Trachtenverein.
Durch den Abend führt Andreas Guillion. Preis: Von 10 € bis 11 €
Samstag 14.09.2019
09:30 Uhr Mama mischt - Sanfte naturreine Bio-Pflege für Mutter und Kind Duftwerkstatt Sonja Reichel, Schwoa-
gaweg 12. Das Natürlichste ist auch das Beste, aber was muss ich beachten? Welche Produkte verträgt mein Kind?
In diesem Workshop lernen Sie die wichtigsten Grundlagen und wenden sie auch gleich an. Aus Zutaten wie Apriko-
senkernöl, Sheabutter, Lavendel etc. mischen wir ein sanftes Baby-Öl und einen feinen Balsam, geeignet für beruhi-
gende Massagen und Pflege für Mutter und Kind. Preis: 54 €
20:00 Uhr Oimara’s Bussi Baby Show Hotel BUSSI BABY, Sanktjohanserstr. 46
Da Oimara wie er leibt und lebt Der gebürtige Tegernseer „Da Oimara“ Beni Hafner streichelt wie kein anderer die Sai-
ten seiner Gitarre. Sie dankt es ihm mit einem rhythmischen Seufzer. Als würde sie sagen: „Leck mi am Oasch, tuat
des guad“. Premiere im Hotel BUSSI BABY in Bad Wiessee. Der aus dem Tegernseer Tal stammende Oimara wird
musikalisch unterstützt von Mika Blausteiner, Franzi Wanninger & Mathias Kellner. Preis: 21,6 €
Montag 16.09.2019
19:00 Uhr Konzert der Wiesseer Musi Seepromenade Ortsmitte am Pavillon
Es erklingen Melodien böhmisch-bayerischer Blasmusik. Wechselnder Spielort bei Schönwetter  Kurpark Abwinkl 
Mittwoch 18.09.2019
09:00 Uhr Spiel-Café Evangelisches Gemeindehaus, Kirchenweg 4. Das Spiel-Café ist ein wöchentlicher offener Treff
vom Mütterzentrum des KiBu Miesbach. Mütter und Väter haben hier die Möglichkeit sich in gemütlicher Atmosphäre
mit anderen Eltern auszutauschen und Kontakte zu knüpfen, während die Kinder erste Bekanntschaften mit Gleichalt-
rigen machen. Das Spiel-Café findet wöchentlich außerhalb der Schulferien statt. Eine Anmeldung ist nicht nötig.
Preis: 1 €
Freitag 20.09.2019
17:00 Uhr Führung am Boarhof in Holz Boarhof Hofladen & Café, Max-Obermayr-Weg 6
Erleben Sie nachhaltige Landwirtschaft und schmecken Sie Natur pur bei einer Besichtigung mit anschließender Ver-
kostung auf einem der ältesten Höfe im Tegernseer Tal. 2010 übernahm Familie Bogner den “Baierhof” und betreibt
diesen seitdem mit großer Leidenschaft. Dabei legen sie besonderen Wert auf den Kreislauf der Natur und die ökolo-
gische Bewirtschaftung. Führung findet bei jedem Wetter statt. Der “Baierhof im Holz”, erbaut 1496 ist einer der ältes-
ten Bauernhöfe am Tegernsee. Der Ortsteil Holz befindet sich auf einer Anhöhe am unverbauten Nordufer des Tegern-
sees zwischen Gmund und Bad Wiessee, oberhalb des Gut Kaltenbrunn. Der Boarhof wurde im 19. Jh. vom Erzgießer
Ferdinand von Miller gekauft und ist seither in Familienbesitz. Bis in die 1960er-Jahre wurde der Hof von den Nach-
fahren von Millers selbst bewirtschaftet und ist seitdem verpachtet. Seit 2009 hat Familie Bogner den Boarhof
gepachtet und die zugehörigen Flächen nach Grundsätzen der Permakultur so gestaltet, wie sie heute sind. Um
Anmeldung wird gebeten. 08022 - 271425 oder hofladen@brotzeit-leben.de Preis: 10 €
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Samstag 21.09.2019
19:00 Uhr Tanzparty Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7
Standard-Latino-Disco Fox mit der Tanzschule Kroll für tanzbegeisterte Gäste und Einheimische. Mit Bewirtung - Kar-
ten nur an der Abendkasse. Preis: 6,5 €
Montag 23.09.2019
19:00 Uhr Konzert der Blaskapelle Bad Wiessee Seepromenade Ortsmitte am Pavillon. Es erklingen bekannte Melo-
dien, Kompositionen und Märsche. Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert im Hotel Gasthof Zur Post statt. 
Dienstag 24.09.2019
09:15 Uhr Geführte Steinadlerwanderung Treffpunkt: Parkplatz Söllbach, Söllbachtalstraße 
Eine Erlebniswanderung in die Reviere des Königs der Lüfte. Mit Steinadler-Experte Kurt Schäfer geht es auf eine vier-
stündige Entdeckungstour. Alle Wanderwege sind für Familien mit größeren Kindern und Jugendlichen geeignet. Erfor-
derlich sind wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk. Erlebnisweg ins Söllbachtal bei Bad Wiessee verläuft nur auf
Forstwegen. Bitte ausreichend Getränke mitnehmen und ein Fernglas nicht vergessen. Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Bad Wiessee  Treffpunkt  Söllbach Parkplatz ganz hinten.
14:00 Uhr Führung durch die Kirche Maria Himmelfahrt und den Bergfriedhof Kath. Kirche Maria-Himmelfahrt,
Fritz-von-Miller-Weg. Kulturgeschichtliche Führung mit Anna Scharlipp in Kooperation mit dem Katholischen Bildungs-
werk Miesbach. Treffpunkt ist die Katholische Pfarrkirche Maria Himmelfahrt. Preis: 8 €
18:00 Uhr Vom Tegernseer Tal zu den Sherpas im Himalaya Gasthof Hotel zur Post, Lindenplatz 7
Wie lernt eine Journalistin aus Bayern den berühmtesten Bergsteiger der Welt kennen, der am anderen Ende der Welt
lebt“, fragte Prinz Philipp, Ehemann der britischen Königin Elizabeth II, die Wiesseerin Ingrid Versen beim Empfang
anlässlich des 60. Krönungstags der Queen 2013 in London -  was eng mit dem 60. Jahrestag der Mt. Everest-Erst-
Besteigung in 1953  verbunden ist. Nachträglich, zum 100. Geburtstag von Hillary (Bergsteiger, Forscher, Diplomat)
gibt Ingrid Versen die Antwort darauf bei einem Bilder-Vortrag. Der Vortrag wird gespickt sein mit persönlichen Erleb-
nissen und Bildern, die bisher noch nicht veröffentlicht wurden.  
20:00 Uhr G’schichten und a Musi - Bayerischer Abend Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7
Eingefleischte Liebhaber der traditionellen Volksmusik können sich freuen, die Gemeinde Bad Wiessee läd` wieder
zum Bayrischen Abend in den Gasthof Zur Post ein. Ab 20 Uhr präsentiert Klaus Wittmann ein abwechslungsreiches
Programm für Jung und Alt. Bei einer herzhaften Brotzeit
und einem kühlen Bier genießen die Gäste eine schmissige
Musi u. an frischen Gsang, präsentiert von heimischen Musi-
kern, wie der Miggamusi aus Rottach-Egern, den Staad-
Lustigen aus Gmund, den Waldheimer Sängern, sowie der
“Drei Samma” Musi aus Kreuth. Karten für den alpenländi-
schen Abend erhalten Interessierte in den örtlichen Tourist-
Informationen oder unter München Ticket. Preis: 10,7 €
20:00 Uhr Lisa Fitz - Flüsterwitz Winner’s Lounge im Casi-
no Bad Wiessee, Winner 1
Den Flüsterwitz erzählt man hinter vorgehaltener Hand. Er
könnte Menschen in Hörweite beleidigen, sensible Damen-
ohren kränken oder so wahr sein, dass er Machthabern
gefährlich wird. Eigentlich ist der Flüsterwitz ein politischer
Witz. Wenn man mit einem autoritären System haderte oder
Repressalien befürchtete, erzählte man sich Flüsterwitze.
Sind wir in unserer demokratischen Diktatur der Parteien
soweit? Wer nicht in die politische Stromlinienform passt,
wird gern für verrückt erklärt oder mit subtilen Methoden
mundtot gemacht. Eintritt inkl. freier Eintritt in die Spielsäle,
4 € VIP-Jetons, Demo-Spiel im Roulette mit einem Glas Pro-
secco. Preis: Von 13 € bis 26 €

Tegernseer Brennstoff Zentrale

Guillon &
HammerschmidtTBZ
Guillon &
Hammerschmidt

Birkenstraße 12
83707 Bad Wiessee

Tel. (0 80 22) 8 37 77
Fax (0 80 22) 8 37 78

E-Mail: info@tbz-heizoel.de
www.tbz-heizoel.de

Heizöl (auch bis –30°C)
Diesel (auch bis –30°C)
Diesel (ohneBio-Anteil)
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Veranstaltungen

Mittwoch 25.09.2019
09:00 Uhr Spiel-Café Evangelisches Gemeindehaus, Kirchenweg 4
Das Spiel-Café ist ein wöchentlicher offener Treff vom Mütterzentrum des KiBu Miesbach. Mütter und Väter haben
hier die Möglichkeit sich in gemütlicher Atmosphäre mit anderen Eltern auszutauschen und Kontakte zu knüpfen,
während die Kinder erste Bekanntschaften mit Gleichaltrigen machen. Das Spiel-Café findet wöchentlich außerhalb
der Schulferien statt. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Preis: 1 €
10:00 Uhr Tegernseer Heimatführer - Waldbaden Treffpunkt Freihaus Brenner, Freihaus 4
„Waldbaden“, so lässt sich das Eintauchen in den Wald, das Einatmen von frischer Luft und das Bewegen in der
Natur auch nennen. Die Luft, das Licht, der Geruch von Waldboden, Ameisenhaufen und Pilzen steigt in die Nase. Die
Feuchtigkeit des Waldes legt sich auf Arme und Gesicht. Das Rascheln und Knacken am Weg, das Gurgeln eines
Baches oder das Zwitschern der Vögel wirkt in der Stille schon fast laut. Ein Tannenzapfen kullert vor die Füße, das
Moos ist wunderbar weich unter den Tritten. Solch ein Spaziergang im Wald signalisiert dem, trotz aller Zivilisation
noch immer steinzeitlich geprägten Gehirn des Menschen, dass es sich entspannen darf. Unterschiedliche For-
schungsarbeiten stellen fest, dass sich bei einem einstündigen Spaziergang durch den Wald Blutdruck, Lungenkapa-
zität und Elastizität der Arterien signifikant verbesserten. Wenn der Mensch den Wald einatmet, hilft das, die eigenen
Resilienzkräfte zu stärken, weil die Waldluft Mikrostoffe enthält, die den Menschen zur Ruhe kommen lassen. Die For-
scher nehmen an, dass sogenannte Phytonzide eine Rolle spielen. Pflanzen bilden diese Substanzen, um sich vor
Schädlingen zu schützen. Auch Terpene und Terpenoide, noch weitgehend unerforschte sekundäre Inhaltsstoffe von
Pflanzen, wirken auf die menschliche Konstitution ein.  Als Ausrüstung ist wettergemäße Kleidung, festes Schuhwerk
sowie Wanderstöcke erbeten.  Tickets gibt es in allen Tourist-Informationen rund um den Tegernsee sowie unter
tegernsee.muenchenticket.net Bei schlechten Wetterbedingungen wie Kälte oder auch Nässe behalten wir uns vor, die
Führung abzusagen. Preis: 6 €
Donnerstag 26.09.2019
18:00 Uhr Burnout – Ausgebrannt und leer… was hilft wirklich? Privatklinik Jägerwinkel, Jägerstr. 29
Was ist Burnout? Welche Anzeichen für ein Burnout gibt es? Was ist der Unterschied zwischen einer Depression und
einem Burn-out? Wer ist Burnout-gefährdet? Wie wird Burnout diagnostiziert? Welche Hilfe gibt es bei Burnout? Was
kann man vorbeugend tun? Gibt es typische körperliche Beschwerden? 
Samstag 28.09.2019
20:00 Uhr Chiemgauer Volkstheater - Ernis heiße Spur Gasthof Hotel zur Post, Lindenplatz 7
Erni hat eine Spur aufgenommen... hängt doch im Wohnzimmer ihrer Herrschaft, Astrid von Wanzenried, ein noch
nicht ganz trockenes Ölbild - ein echter Gauguin!? Noch spannender wird die Geschichte, als von Wanzenried ver-
sucht, dieses Bild mit Hilfe ihrer Nichte Evelyn an eine interessierten - nicht nur am Bild- Kunstkenner zu verkaufen.
Kommissar Grimm und seinem Gehilfen Zeiserl kommt das Ganze auch spanisch vor und er verfolgt mit Erni die Spur
bis zu einem überraschenden Ende! Preis: 25 €
Montag 30.09.2019
19:00 Uhr Konzert der Blaskapelle Bad Wiessee Seepromenade Ortsmitte am
Pavillon. Es erklingen bekannte Melodien, Kompositionen und Märsche. Bei
ungünstiger Witterung findet das Konzert im Hotel Gasthof Zur Post statt. 

VeranstaltungenSeptember 2019
www.tegernsee.com

Für die Veranstaltungen im Tegernseer Tal im Monat September
gibt es den monatlichen Veranstaltungskalender der TTT,

der in allen Tourist-Informationen erhältlich ist.
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Soziales

Ambulanter Dienst: Durchgehend erreichbar unter Tel.: 0171/ 581 50 22
Tagesgruppe für Demenzkranke öffnet Di. bis Fr. von 9 bis 16:30 Uhr.
Kleiderstube „Ringelsocke“ geöffnet Mo. bis Fr. von 9 bis 14 Uhr
Unsere „Gmunder Tafel“ ist samstags ab 14 Uhr geöffnet.
Büchertauschkeller geöffnet 8 bis14 Uhr.

Diakonieverein Tegernseer Tal 

Zu unseren Veranstaltungen sind alle interessierten Bürger und Gäste eingeladen!

Einladung zum
Infotag Demenz - Mittendrin und trotzdem nicht dabei?

Seniorennachmittag Gmund
Dienstag, 10.09.2019, 14.30 – 16.30 Uhr
Wie gesund bin ich wirklich?
Vortrag und Diskussion mit Dr. Schwarzfischer
Im Gasthof Maximilian in GmundSeniorennachmit-
tag Bad Wiessee

Freitag, 06.09.2019, 15.00 – 17.00 Uhr
„Einmal um die ganze Welt“ – Teil II
Reisebericht von Hans-Joachim Böttcher
Evang. Gemeindehaus Bad Wiessee, Kirchenweg 4

Diakonie-Stammtisch „Club 50plus“ – Faszination des dritten Lebensabschnitts
Treffen mit netten Menschen, anregende Diskussionen, gemeinsame Aktivitäten
Dienstag, 03.09.2019 um 18:30 Uhr im Restaurant Seeglas in Gmund

veranstaltet von der Diakonie Tegernseer Tal
e.V.
im Rahmen der ersten bayerischen Demenzwo-
che
Samstag 14.09.2019, 11:00 – 17:00 Uhr
Neureuthersaal, Tölzer Str. 4, 83703 Gmund
Demenz ist eine der größten Herausforderungen
unserer Gesellschaft. Von heute 1,7 Millionen
Menschen in Deutschland wird sich die Zahl der
Betroffenen bis 2030 auf schätzungsweise 2,15
Millionen erhöhen. Diese Krankheit verändert
nicht nur die Lebensbereiche der Betroffenen,
sondern auch von deren Angehörigen. In der
Familie, aber auch in der Nachbarschaft gilt es,
mit der Situation bestmöglich umzugehen und
die Betroffenen zu unterstützen.
Besuchen Sie den gemeinsamen Infotag
Demenz verschiedener Dienstleister und Anbie-
ter im Tegernseer Tal. Es erwartet Sie ein span-
nendes Vortragsprogramm und Infostände rund
um verschiedene Aspekte dieses Themas, wie
z.B.: 

➢ Grundlagen des Krankheitsbildes und des-
sen Diagnose

➢ Erkennen der wichtigsten Symptome
➢ Kann man vorbeugen?
➢ Wie geht es nach der Diagnose weiter?
➢ Mit Demenz leben – den Alltag gestalten
➢ Verhaltensweisen demenzkranker Men-

schen
➢ Welche Unterstützung gibt es, z.B. von den

Pflegekassen?

Nutzen Sie die anwesenden Experten und
Dienstleister für Ihre Fragen und Anliegen. Die
Teilnahme ist kostenlos. Um besser planen zu
können, würde sich die Diakonie über eine
Anmeldung unter www.diakonie-tegernseer-
tal.de freuen. Hr. Filser und sein Team vom Neu-
reuthersaal bieten Ihnen Mittagsschmankerl und
Kaffee mit Kuchen an. Das Betreuerteam der
Diakonie kümmert sich währenddessen auch
gerne um ihren erkrankten Angehörigen.
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Eltern und Kinder

Im katholischen Kindergarten Maria Himmel-
fahrt in Bad Wiessee ist das ganze Jahr über eini-
ges los, aber besonders in den letzten Wochen
vor den Sommerferien und somit zum Ende des
Kindergartenjahres drängten sich die Termine.
Die künftigen Schulkinder wurden von der Was-
serwacht eingeladen, mit dem Wasserwachtsboot
mitzufahren. Dafür vielen Dank an Frau Mielke
und Herrn Hartwig.
Jede Kindergartengruppe machte eine Waldwo-
che, unsere Krippengruppe durfte mit dem E-
Boot „Favorit“ vom Bootsverleih Grieblinger
eine Runde auf dem See fahren; alle Kinder gin-
gen zum Eis essen; die Vorschulkinder übernach-
teten im Kindergarten, was jedes Jahr sehnlichst
erwartet wird, und der krönende Abschluß war
heuer ein Ausflug mit dem Doppeldeckerbus
nach Blindham in den „Berg Tier Park“ gewe-
sen. Hier konnten sich die Kinder am Außen-
spielplatz austoben, Wildtiere wie Dammwild,
Nutria oder Wiesel in freier Natur beobachten
oder Lamas, Schafe und Ziegen, Esel, Pferde,

Hühner und so weiter sehen. Netterweise beglei-
teten uns drei Mütter aufgepackt mit Grillkohle,
Semmeln und gespendeten Würsteln der Familie
Hoeneß, die am Grillplatz für uns zu Mittag grill-
ten. Der schattige Grillplatz war ein idealer Ort,
um bei der großen Hitze etwas zur Ruhe zu
kommen, bevor wir den Weg zum „Spiel Stadl“
antraten. Hier konnten sie sich noch mal im kli-
matisierten Innenbereich vergnügen bevor wir
die Heimfahrt antraten. Auch wenn es ein sehr
warmer Tag war, die Kinder hatten ihre Freude
und ihren Spaß. Nochmal vielen Dank an unsere
drei Mütter für ihr Engagement und natürlich
der Familie Hoeneß für die spendierten Würstl.
Bei den meisten Aktivitäten unterstützte uns der
Elternbeirat finanziell, dafür vielen, vielen Dank.
So konnten die Kinder mit vielen Erlebnissen
und Eindrücken in die wohl verdienten Sommer-
ferien gehen.

Uschi Fischbacher
für das Kiga Team

Ein Kindergartenjahr geht zu Ende
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Eltern und Kinder

Wie Mädchen und Jungen ihre eigenen Körper
erleben und bewerten, hat großen Einfluss auf
ihr Selbstbild und ihr Lebensgefühl. Sich als Frau
oder Mann zu bejahen und die körperlichen Ver-
änderungen in der Pubertät in positiver Weise zu
erleben, ist eine wichtige Entwicklungsaufgabe. 
Im Workshop „KörperWunderWerkstatt“ des
MFM-Programms (My Fertility Matters, mfm-
programm.de) bekamen die Viertklässler der
Grundschule Bad Wiessee auf liebevolle und
anschauliche Art und Weise erste Informationen
dazu, wie neues Leben entsteht und was in der
bald beginnenden Pubertät in ihrer „Körper-
WunderWerkstatt“ für spannende und faszinie-

rende Veränderungen stattfinden. Kind-
gerecht und ohne das Gefühl von Pein-
lichkeit erfuhren sie, wie kostbar und
wertvoll der Körper von Jungen und
Mädchen ist. Das MFM-Programm steht
unter dem Leitgedanken: „Nur was ich
schätze, kann ich schützen“ – denn Wert-
schätzung des eigenen Körpers ist die

Basis jeglicher Prävention. 
Das MFM-Programm ist ein innovatives, wert-
orientiertes sexualpädagogisches Präventions-
programm, das seit 1999 besteht. Es ist bundes-
weit verbreitet und wurde bereits 2002 mit dem
bayrischen Gesundheitsförderungs- und Präven-
tionspreis ausgezeichnet. Es ist als best-practice-
projekt in der EU bekannt. 
Die Grundschule Bad Wiessee bedankt sich ganz
herzlich bei der Kreissparkasse Miesbach-
Tegernsee für die Übernahme der Kosten des
Projekts. 

Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee ermöglicht die
Durchführung der „KörperWunderWerkstatt“

in der Grundschule Bad Wiessee
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Vereine

Während Bundeskanzlerin Angela Merkel in
Paris an der Seite Präsident Emmanuel
Macrons der Militärparade anlässlich des fran-
zösischen Nationalfeiertags beiwohnte, begin-
gen die Partnerschaftsfreunde Bad
Wiessee/Dourdan den 14. Juli 2019 auf ihre
eigene Weise:
Auf dem Dourdanplatz in Bad Wiessee wurde
um 10 Uhr zu den gespielten und gesungenen
Klängen der Marseillaise die Tricolore gehisst
und daraufhin von den um die 30 anwesenden
Mitgliedern mit Champagner auf ihre französi-
schen Freunde angestoßen.
Um den Parkplatz nicht zu lange zu blockie-
ren, feierte die Gesellschaft im benachbarten
Altenstüberl bei einem französischen Früh-
stück, das keine Wünsche offen ließ, bis in die
frühen Nachmittagsstunden weiter.

Ein herzlicher Dank sei an dieser Stelle der
„Präsidentin“ der Partnerschaftsfreunde
Karin Servatius und ihren fleißigen Helferin-
nen und Helfern ausgesprochen, die für das
vielseitige kulinarische Angebot und die Orga-
nisation der Feier sorgten.
Die Partnerschaftsfreunde, die sich an jedem
zweiten Mittwoch im Monat im Altenstüberl
treffen, werden Ende September zu einem
viertägigen Besuch in Dourdan erwartet. Auch
ist für nächstes Jahr wieder ein Jugendaus-
tausch geplant.
Wer Interesse hat und Näheres über die Akti-
vitäten der Partnerschaftsfreunde wissen
möchte, kann gerne zu den monatlichen Tref-
fen kommen oder sich bei der Vorsitzenden
unter e-mail: karinservatius@aol.com melden.

Partnerschaftsfreunde feiern französischen Nationalfeiertag
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Vereine

Auch das diesjährige, bereits 11. Fußballtur-
nier von August 1328 e. V. war wieder ein vol-
ler Erfolg. Den Wanderpokal sicherten sich am
27. Juli auf der Sportanlage Bad Wiessee die
Kicker von den Muffertwerken München. Wie
auch in den vergangenen zehn Jahren konnte
durch den Verkauf von Getränken, Essen, Kaf-
fee und Kuchen ein ordentlicher Gewinn
erzielt werden. Die Mitglieder dachten, aller
guten Dinge sind drei. Der Erlös von dreimal
700 Euro, also insgesamt 2.100 Euro, geht heu-
er an den Kindergarten Tegernsee für die Mit-
finanzierung eines neuen Baumhauses, an den

Förderverein der Grundschule Bad Wiessee
zur Finanzierung des Maskara-Theaters, wel-
ches kurz vor Weihnachten eine Vorstellung
für alle Kinder darbietet, sowie an die südSee
Kinder- und Jugendhilfe aus Seeshaupt, die
unbedingt ein neues Bett für ein Kind benö-
tigt. Der Verein August 1328 e. V. bedankt sich
bei allen Helfern, der Gemeinde Bad Wiessee
und den Sponsoren, ohne die es einfach nicht
möglich wäre, eine solche Veranstaltung zu
bewältigen. Auch im nächsten Jahr hoffen die
Spaß-Fußballer wieder auf ein faires und fried-
liches Turnier.  Peter Stork / Kassier

Spaß-Fußballer tun Gutes

Auf dem Foto von links stehend Sven Seifert; Tina Weber Rektorin der Grundschule; Michi Kand-
ler; Georg Kandler; Gerlinde Fent Vorstandschaft südSee Kinder-und Jugendhilfe Seeshaupt; Klaus
Eder; Duyen Tran Elternbeirat Kindergarten Tegernsee; Moritz Fent 1.Vorstand August 1328 e. V.;
Julia Dreyer Elternbeirat Kindergarten Tegernsee und Peter Stork Kassier August 1328 e.V.

Zeugen Jehovas
Zusammenkünfte von Jehovas Zeugen, Bad Wiessee, Jägerstraße 6a, Telefon: 08022/9829780

Wöchentliche Bibelbetrachtungen: Freitags 19:00 Uhr und Sonntags 09:30 Uhr
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Bodenschneidstr. 1+3

83707 Bad Wiessee

Tel. 0 80 22 / 86 57 00

E-Mail: cafe-held@hotel-kureck.de

www.hotel-kureck.de

Öffnungszeiten: 

Mittwoch - Montag 10 bis 18 Uhr

Dienstag Ruhetag
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Kirchen

Katholisches Pfarramt Maria Himmelfahrt und St. Anton
St. Antoniusstraße 12, 83707 Bad Wiessee, Tel: 08022/96836-0, Fax: 08022/96836-20, 
Seelsorgsbereitschaft: 0174/7744952, www.erzbistum-muenchen.de/StAntonBadWiessee,

Für unsere regelmäßigen Gottesdienste und Veranstaltungen beachten Sie bitte unseren 
wöchentlichen Gottesdienstanzeiger, der ab Samstagnachmittag in den Kirchen aufliegt.

Termine Kath. Kirche

Datum      Uhrzeit                 Ort/Veranstaltung
01.09.19   11.00 Uhr             Neuhüttenalm - Bergmesse
05.09.19   20.00 Uhr             Aquadome - "Abendstille am See" - Singen, beten, hören, geistlicher Tagesausklang
06.09.19                                Krankenkommunion
11.09.19   10.15 Uhr             Maria Himmelfahrt - Schulanfangsgottesdienst der Grundschule mit Segnung der Erst-
klässler
12.09.19   20.00 Uhr             Aquadome - "Abendstille am See" - Singen, beten, hören, geistlicher Tagesausklang
18.09.19   09.00 Uhr             Bürgerstüberl - Gottesdienst der Frauen mit anschließendem Frühstück
18.09.19   13.00 Uhr             ab Bäckerei Gschwendtner (Ringbergstraße 2) - Fahrt des Altenclubs und
                                              Frauenkreises nach Baumburg. Information und Anmeldung bei Hartwig
                                              Bayerschmidt (Tel.: 81240)
19.09.19   19.30 Uhr             Konferenzraum - Sitzung des Pfarrgemeinderates
27.09.19   17.00 Uhr             Pfarrsaal Gmund - Infoabend für Eltern und Firmlinge
30.09.19 bis 06.10.19           Haussammlung für die Caritas. Wir bitten um freundliche Aufnahme unserer
                                              Sammlerinnen und Ihre Unterstützung

Bitte entnehmen Sie veränderte Öffnungszeiten in der Ferienzeit
dem aktuellen Gottesdienstanzeiger.

Pfarrbüro – Gmund                                                                Pfarrbüro – Bad Wiessee
Montag              9.00 – 12.00 Uhr                                             Montag geschlossen
Dienstag             9.00 – 12.00 Uhr                                             Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch           geschlossen                                                     Mittwoch geschlossen
Donnerstag        9.00 – 12.00 Uhr                                             Donnerstag 9.00  – 12.00 Uhr
Freitag                geschlossen                                                     Freitag 9.00  – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten



4909/2019

Grabmäler
Inschriften
Reparaturen
W.M. Felder

Bildhauer · Steinmetzmeister
Brunnenweg 34 · 83666 Waakirchen
Tel. 0 80 21/12 89 · Fax 0 80 21/83 91 

Handy 01 71-6 41 20 19

Gottesdienste in der Friedenskirche, Kirchenweg 4

Sonntag          01.09.   9.30 Uhr         Gottesdienst; Gastpfarrer Hählke
Sonntag          08.09.   9.30 Uhr         Gottesdienst; Gastpfarrer Hählke
Dienstag         10.09.   19 Uhr            Stunde der Lichter; Gastpfarrer Hählke
Sonntag          15.09.   9.30 Uhr         Gottesdienst; Gastpfarrer Hählke
Sonntag          22.09.   9.30 Uhr         Gottesdienst; Pfarrer Voß
Sonntag          29.09.   9.30 Uhr         Gottesdienst; Pfarrer i.R. Arzberger

Gottesdienste im Angerkircherl in Hauserdörfl, Am Anger 7

Sonntag          08.09.   11.00 Uhr       Gottesdienst zum Ferienende; Gastpfarrer Hählke

Veranstaltungen in der Kirchengemeinde Bad Wiessee

Freitag            06.09.   15-17 Uhr      Seniorennachmittag: „Einmal um die ganze Welt“- Teil II- Reisebericht von 
                                                          Hans-Joachim Böttcher; evangelisches Gemeindehaus Bad Wiessee;
                                                          Kirchenweg 4
Mittwoch         11.09.   19.30 Uhr       Ök. Bibelgesprächskreis; E. Obermaier und G. Strauß; ev.
                                                          Gemeindehaus Bad Wiessee
Mittwoch         25.09.   19.30 Uhr       Ök. Bibelgesprächskreis; E. Obermaier und G. Strauß; ev. Gemeindehaus
                                                          Bad Wiessee

Ökumenische Klinikgottesdienste in Bad Wiessee (mit Pfarrerin Kopp-v. Freymann und kath. Team)

Sonntag
           01.09.+15.09.   9 Uhr             Klinik am Alpenpark;
                                    10.15 Uhr       Klinik Medical Park St. Hubertus
Sonntag          15.09.   9 Uhr             Medical Park Fachklinik am Kirschbaumhügel;
                                    10.30 Uhr      Medical Park Privatklinik am Kirschbaumhügel; mit anschließendem
                                                          Gesprächsangebot

Regelmäßige Gruppen

Montag   19 -20.30 Uhr   Kirchenchorprobe                                                                     Ev. Gemeindehaus
Dienstag       12 -17 Uhr   Förderunterricht für Berufsschüler                                           Ev. Gemeindehaus 
Dienstag       17 -18 Uhr   Bläserkreis am Tegernsee                                                        Ev. Gemeindehaus
Dienstag        18.30 Uhr   Seniorengymnastik                                                                   Ev. Gemeindehaus 
Mittwoch        9 -12 Uhr   Spielcafe                                                                                  Ev. Gemeindehaus 

Evang.-Luth. Pfarramt Bad Wiessee
Kirchenweg 4, 83707 Bad Wiessee, Tel. 08022-99 03 0, Fax 08022-85 77 58

Kirchen



Sie steht nach wie vor da
als Zeugnis einer Zeit, in
der das Kurwesen in Bad
Wiessee Hochkonjunktur
genoss – die Wandelhalle
von Bad Wiessee. 1935 wur-
de sie erbaut und festlich
eingeweiht. Viele Jahre
diente sie nicht nur als
Trinkhalle für die Kurgäste
sondern vor allem auch als
Schauplatz von Konzerten,
Theatervorstellungen, Vor-
trägen und vielen weiteren Veranstaltungen,
als Ballsaal oder sogar als Tennisplatz fürs
Wintertraining. 
Doch die Wandelhalle, wie wir sie kennen, war
nicht die Erste ihrer Art. Bereits 1917 hatte
man in Bad Wiessee eine Wandelhalle erbaut.
Dieses hölzerne, halb offene Vorgängermodell
stand zu Füßen der heutigen Wandelhalle und
hatte ausschließlich den Zweck, dass die Kur-

gäste langsam spazieren gehend, also wan-
delnd, auch bei schlechtem Wetter das Jod-
Schwefelwasser trinkend zu sich nahmen.
Denn die Quellen von Bad Wiessee dienten
viele Jahre nicht nur der Anwendung per Bad,
Inhalation oder Augenbad, sondern wurden
auch als Trinkkur den Gästen angeraten. So
spazierten die Kurgäste also durch die Gegend
und tranken tapfer das nicht gerade wohl-
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Damals und heute

Wandeln und trinken im Jod-Schwefelbad



schmeckende aber durchaus trinkbare Jod-
Schwefelwasser zur Förderung der eigenen
Gesundheit. Zu Anfang bediente man sich
hierfür an einem freistehenden Brunnen, spä-
ter dann in der hölzernen Wandelhalle und an
der Theke der neuen Wandelhalle bekam man
in einem der nummerierten Henkelgläser sein
Heilwasser kredenzt.
Als die Größe der hölzernen, gen Osten offe-
nen Wandelhalle nicht mehr ausreichte für die
hohe Anzahl an trinkwütigen Kurgästen, ent-
schloss man sich zum Bau einer neuen Halle,
die größer, massiver, schöner und vielseitig
nutzbarer sein sollte. Das alte Modell hatte
aber längst noch nicht ausgedient und so fand
es an der Seepromenade einen neuen Stand-
ort. Dort ermöglichte die Holzkonstruktion
von nun an den Gästen das Verweilen am See-

ufer auch bei schlechtem Wetter, spendete
Schatten im heißen Sommer und zierte durch
seine symmetrische und hübsche Architektur
die Bad Wiesseer Bucht. Teile dieser Wandel-
halle sind in der heutigen Remise neben dem
Musikpavillon bis heute erhalten.

Die Trinkkur wurde in den 70er Jahren einge-
stellt. Spuren von Erdöl, die im Wasser enthal-
ten waren, galten als zu unverträglich, so dass
man sich entschloss, von dieser Form der
Anwendung künftig abzusehen. Übriggeblie-
ben ist bis heute nur die altehrwürdige Wan-
delhalle und vielleicht so manches Glas, das
die Wiesseer aufgehoben haben in Erinnerung
an vergangene Zeiten.

Isabel Miecke-Meyer
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Notdienste

Polizei             110 *
Feuerwehr       112 * (* = ohne Vorwah)
Rettungsleitstelle (ärztlicher Notfalldienst nachts und an
den Wochenenden 112)
Zentralkrankenhaus Agatharied, Hausham 
Tel. 08026-393-0
Helferkreis für verunglückte Gäste: Tel. 08022-2506

Zahnärzte
Die Notdienstpraxen sind jeweils von 10 Uhr bis
12 Uhr und von 18 Uhr bis 19 Uhr besetzt.

31.08./01.09.
Dr. Rainer Schenk
Marktplatz 18b+c, Holzkirchen
Tel.-Nr.: 08024/ 4740440

07.09./08.09.
Franz Schumann-Halder
Rosenheimer Str. 8, Holzkirchen
Tel.Nr.: 08024 / 2392

14.09./15.09.
Dr. Bernhard Fischer
Dr.-Franz-Langecker-Str. 5, Hausham
Tel.-Nr.: 08026/ 8381

Weitere Notdienste lagen bei Redaktionsschluss noch
nicht vor.
Weitere Infos:
https://www.zahnarzt-notdienst.de        

Hospizkreis im Landkreis 
Miesbach e. V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen Sie ehrenamtlich bei
der Begleitung Ihrer schwerstkranken und sterbenden Ange-
hörigen. Auskunft unter Tel. 08024 / 4779855 oder Fax 0 80 24
/ 4779854, www.hospizkreis.de

Johanniter-Unfall-Hilfe 
Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstraße 3a,
Tel. 08022-5400

Anonyme Alkoholiker -> Achtung neue Adresse!
Treffen Freitag um 19.30 Uhr im Bürgerstüberl, Seestraße
8, am Dourdan Platz.

Al-Anon
Die Al-Anon-Familiengruppe (Verwandte und Freunde
von Alkoholikern) jeden Freitag um 19.30 Uhr im Evan-
gelischen Pfarramt, Bad Wiessee, Kirchenweg 4.

Caritas – Fachambulanz für Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag um 17.30 h im Quiri-
nal Tegernsee, Seestr. 23.
Kontakt: Frau Schnitzenbaumer, Tel. 08025 / 280 660 (auf
für Vereinbarung von Einzelgesprächen).

Bayerisches Rotes Kreuz
Kreisverband Miesbach, Wendelsteinstraße 9,
83714 Miesbach, 08025-2825-0

BRK Service-Zentrum und Kleiderladen
Adrian-Stoop-Str. 7a, Bad Wiessee

WEISSER Ring Miesbach
Der Weisse Ring bietet Hilfe für Personen, die Opfer
einer Straftat geworden sind. Opfer von Kriminalität und
Gewalt erhalten vielfältige Unterstützung. Informationen
unter Tel. 0151-55164840 oder wr.miesbach@gmail.com

24-Stunden Bereitschaftsdienstes für das
E-Werk Tegernsee - Tel. 08022-183-0 und der
Teg. Erdgasversorgungsgesellsch. Tel. 08022-10116

Apotheken-Notdienst
September 2019
1.   Arnica, Waakirchen-Schaftlach
2.   Hof, Tegernsee
3.   Leonhardi, Kreuth-Weissach
4.   Wallberg, Rottach-Egern
5.   Markt, Miesbach
6.   Alpina, Gmund-Dürnbach
7.   Alte Stadt, Miesbach
8.   Marien, Gmund
9.   Seelaub, Rottach-Egern
10. Löwen, Waakirchen

11. Kristall, Rottach-Egern
12. Kloster, Tegernsee
13. Antonius-Vital, Bad Wiessee
14. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
15. Hof, Tegernsee
16. Leonhardi, Kreuth-Weissach
17. Wallberg, Rottach-Egern
18. Markt, Miesbach
19. Alpina, Gmund-Dürnbach
20. Alte Stadt, Miesbach
21. Marien, Gmund

22. Seelaub, Rottach-Egern
23. Löwen, Waakirchen
24. Bienen, Miesbach
25. Kloster, Tegernsee
26. Antonius-Vital, Bad Wiessee
27. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
28. Hof, Tegernsee
29. Leonhardi, Kreuth-Weissach
30. Wallberg, Rottach-Egern


